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Die polniſche Ausrottungspolitik
Leidensweg des deutſchen Volkstums in PolenZwanzig Jahre

Berlin 15 Februar Der dritten amtlichen
deutſchen Veröffentlichung über die polni
ſchen Greueltaten an den Volksdeutſchen in Polen
entnehmen wir folgendes

Mit Erſchütterung und Abſcheu hat das deutſche
Volk und mit ihm die ganze Weltöffentlichkeit er
fahren welche furchtbare Höhe die von dem ver
brecheriſchen Sadismus polniſcher Banden dem deut
ſchen Volkstum auferlegten Blutopfer bis heute er
reicht habe Es erſcheint kaum faßbar daß die letzten
amtlichen Feſtſtellungen eine vorläufige Zahl von
faſt 60000 volks deutſchen Toten ergeben
haben Wohl iſt der polniſche Volkscharakter ſeit
langem durch ſeinen Fanatismus ſeine Zügelloſigkeit
und ſeine Grauſamkeit unrühmlich bekannt Aber die
Orgien ſinnloſen Wütens gegen alles Deutſche kön
nen nicht mehr als ſpontane Aktion plötzlich aus
brechender Leidenſchaft begriffen werden Sie ſind
vielmehr nur die letzte Fol und der Höhepunkt einer
jahr zehntelangen Politik Hſtematiſcher Aufhetzung
Bedrückung und Verfolgung die von der ſogenannten
polniſchen Oberſchicht vom polniſchen Klerus und
vor allem von den polniſchen Behörden ſelbſt gegen
das geſamte Deutſchtum betrieben worden iſt

Der Minderheiten Schutzvertrag vom
28 Juni 1919 dem Tage der Unterzeichnung des Verſailler
Diktates iſt ein wertloſer Fetzen Papier geblieben So
fort nach der Jnbeſitznahme der deutſchen Gebiete durch
Polen ſetzte eine ſyſtematiſche Austreibung und Ausrottung
aller Deutſchen ein die eine wahre Völkerwanderung her
beiführte Hunderttauſende von bodenſtändigen Deutſchen
wurden unter Berufung auf den Wechſel der Gebietshoheit
ſofort zur Auswanderung gezwungen Darüber ſetzte in
vielen Teilen Polens ein blutiger Terror gegen die Volks
deutſchen ein Unzählige Deutſche fielen den polniſchen
Mordbanden zum Opfer aber keine Stelle der Welt
kümmerte ſich darum keinerlei Statiſtik berichtet von
ihnen Bereits 1829 Hatte dieſe ſyſtematiſche Deutſchen
politik das Ergebnis daß das Deutſchtum in den Städten
des abgetretenen Gebietes auf 14,5 v H ſeines früheren
Beſtandes zuſammengeſchmolzen war

Hand in Hand mit der Entdeutſchung der Städte ging
die Entdeutſchung von Grund und Boden In
völkerrechtswidriger Weiſe nahm man auf Grund des Ver
ſailler Diktates die Enteignung des geſamten Beſitzes aller
Reichs deutſchen vor Allein im Korridorgebiet wurden von
1925 bis 1938 an deutſchem Grundbeſitz 72 v H der enteig
nungsfähigen Fläche an polniſchem Grundbeſitz dagegen nur
28 v H aufgeteilt Aehnlich in Poſen in Oſtoberſchleſien
betrug dieſes Verhältnis im Februar 1939 ſogar 98,7 v H
gegen 1,3 v H Auf dem enteigneten Boden wurden aus
ſchließlich landfremde polniſche Elemente aus Kongreßpolen
und Galizien angeſiedelt Die Bilanz dieſes Vernichtungs
kampfes gegen den deutſchen Grundbeſitz der in tiefſtem
Frieden und in einer Zeit ehrlicher deutſcher Bemühungen
um einen Ausgleich mit Polen ſtattfand ergibt daß in den
Jahren 1919 bis 1939 Millionen von Morgen des deutſchen
Beſitzes geraubt worden ſind Die Ungeheuerlichkeit dieſer
Zahl wird noch deutlicher wenn man ſich vergegenwärtigt
daß in der Zeit der preußiſchen Verwaltung durch das
von der feindlichen Propaganda des Weltkrieges immer
wieder aufs heftigſte angegriffene Enteignungsgeſetz von
1908 insgeſamt nur 6600 Morgen polniſchen Landes d h
alſo praktiſch überhaupt nichts enteignet wurden

Mit anderen Methoden insbeſondere mit Boykottaktio
nen und Steuerſchikanen wurde auch der Lebensnerv der
deutſchen gewerblichen Unternehmungen in Polen zu
grundegerichtet Dadurch wurde z B die geſamte deutſche
J nduſtrie Oſtoberſchleſiens in polniſche Hände geſpielt
Maſſenentlaſſungen von deutſchen Angeſtellten
und Arbeitern durchgeführt und auf dieſe Weiſe eine ſtän
dige Abwanderung erzwungen Schon im Jahre 1931 gibt
eine Unterſuchung des Warſchauer Forſchungsinſtitutes für
Nationalitätenfragen die Zahl der bis dahin aus Polen
vertriebenen Deutſchen auf rund eine Million an Jn
Wirklichkeit war die Zahl weit höher das Schickſal der
Vertriebenen weit tragiſcher Eine große Zahl der Ver
triebenen iſt an den Folgen der Austreibung elend zu
grunde gegangen ein beträchtlicher Teil der Heimatlos
gemachten ſchon in Polen gewaltſam beſeitigt worden

Aber auch die Zurückgebliebenen konnten ihres Lebens
nicht froh werden Trotz aller internationaler Garantien
wurden ihre primitivſten Rechte mit Füßen getreten Bis
auf einen geringen Reſt wurden faſt ſämtliche der mehreren
tauſend deutſchen Schulen in Poſen und Weſtpreußen
geſchloſſen Der Kampf ums tägliche Brot wurde von Jahr
zu Jahr verzweiſelter Die deutſche Arbeiterſchaft in Oſt
oberſchleſien war zu 60 bis 80 v H erwerbslos Unter pol
niſchem Druck haben in jener Zeit 120 000 Deutſche die an
geſtammte oberſchleſiſche Erde verlaſſen müſſen Trotz aller
akademiſchen Beteuerungen der Humanität und des Min
derheitenſchutzes haben die Weſtmächte nichts getan um das
Los dieſer armen und damals hilfloſen Deutſchen zu ver
beſſern Der Grund war klar Man wollte Polen als öſt
liche Baſtion des engliſch franzöſiſchen Einkreiſungsſyſtems

egen Deutſchland nicht ſchwächen ja nicht einmal ver
immen

Aber auch die mit jahrelanger Geduld fortgeſetzten Be
wühungen des Führers mit Polen zu einer Ver
ſtändigung zu kommen und damit auch das unglückliche Los
unſerer Volksgenoſſen zu beſſern ſind von den Polen nur
als ein Freibrief für ihre Entdeutſchungsmaßnahmen an
eſehen worden Jm Winter 1938/39 als der Führer Polen
n großzügiger Weiſe die Hand zu einer endgültigen Rege
lung aller deutſch polniſchen Probleme bot verſchärfte ſich
der Druck der Behörden immer mehr Im Januar 1939
erlinen erneut willkürliche Verhaftungen unter den Deut

en

So war der Boden vorbereitet für die letzte Phaſe
des deutſchen Leidensweges Hatten die Weſtmächte bisher
dem polniſchen Verhalten tatenlos zugeſehen ſo begannen
ſie nunmehr nach offener Erklärung ihrer Einkreiſungs
abſichten gegen das Reich das verbrecheriſche Treiben der
Warſchauer Machthaber direkt zu ermutigen Polen
war der von England vorangetriebene Bundesgenoſſe Vor
den Intereſſen der Einkreiſung hatte die Stimme der
Menſchlichkeit zu verſtummen em Wüten der aufgehetz
ten polniſchen Maſſen folgte die ſyſtematiſche Aktion der
Behörden Rohheitsdelikte
und gemeinſte Bluttaten kennzeichnen das verbrecheriſche
Verhalten der Polen in dieſem Sommer des Schreckens So
ſetzte eine regelrechte Maſſenflucht aller derer ein die
trotz der ſtrengen polniſchen Grenzſperre die rettende

renze erreichen tonnten Ueber 70 000 Flüchtlinge wur

den allein in den deutſchen Durchgangslagern gezählt Zahl
loſe andere mußten Haus und Herd verlaſſen und in die
Wälder flüchten Wie viele davon ſchon damals dem pol
niſchen Terror zum Opfer gefallen ſind läßt ſich heute noch
gar nicht überſehen Dieſe ſyſtematiſche Aktion erlebte ihren
furchtbaren Höhepunkt unmittelbar mit Kriegsausbruch

Die bisher ſchon feſtgeſtellten weit über 58 000
Ermordeten ſind nur die letzten Blutzenugen
des verbrecheriſchen Weges den Polen vom Diktat
von Verſailles bis zum Ende konſequent und hem
mungslos gegangen iſt Den wahren Umfang
dieſer 20jährigen polniſchen Ausrottungspolitik aber
wird die Welt nach Abſchluß der eingeleiteten um
ſaſſenden Ermittlungen erkennen

Londons verhängnisvolle Rolle
Berlin 15 Februar Ueber die Geiſteshaltung

der früheren polniſchen Staatsmänner veröffentlicht
in der Libre Belgique ein aus Polen zurück
gekehrter belgiſcher Augenzeuge einen ſehr aufſchluß

reichen Bericht Bis zum Frühjahr 1039 hätten weite
Kreiſe des Polentums die Politik der deutſch polni
ſchen Zuſammenarbeit gebilligt mit der Reiſe Becks
nach London ſei das mit einem Schlage anders ge
worden Mit Hilfe der Preſſe vollzog ſich ſo heißt es
in dem Bericht ein völliger Umſchwung in den Maſ
ſen im Sinne einer zunehmenden Feindſeligkeit
Deutſchland gegenüber Als die Spannung zwiſchen
Polen und Deutſchland keine Hoffnung auf eine
friedliche Regelung des Konfliktes mehr ließ be
kundeten alle Polen ſelbſt die intellektuellen und die
militäriſchen Kreiſe die Ueberzeugung daß der ein
drucksvolle deutſche Militärapparat nur Paradewert
habe Dieſen Jlluſionen geſellten ſich die anderen
über die Gewißheit der Hilfe Englands Frankreichs
und ſogar Sowjetrußlands hinzu ebenſo wie die
hohe Meinung die die polniſchen Militärs ſich über

ihre Ueberlegenheit und diejenige ihrer Waffen mach
ten Ohne Zweifel haben dieſe Jlluſionen viel zu den
ungenügenden militäriſchen Maßnahmen der Polen
beigetragen

Jedes britiſche Handelsſchiff bewaffnet
Churchill gab Verwandlung aller britiſchen Handelsſchiffe in Hilfskriegsſchiffe bekannt

Berlin 15 Februar Churchill gab am
Mittwoch im Unterhaus bekannt daß jedes britiſche
Handelsſchiff das in der Nordſee eingeſetzt iſt künftig
mit Geſchützen ausgerüſtet ſein ſoll

Jn Zukunft wird alſo Churchill keine Möglichkeit
mehr haben wie er es bisher mit Vorliebe tat
auf die friedlichen ungeſchützten und harmloſen eng
liſchen Dampfer hinzuweiſen die von den Deutſchen
verſenkt werden denn jetzt hat er es ſelbſt aller Welt
verkündet daß es in Zukunft keine friedlichen briti
ſchen Handelsſchiffe mehr in der Nordſee geben wird
ſondern daß ſie alle in Hilfskriegsſchiffe verwandelt
ſind

Weitere Schiffsverluſte
Amſterdam 15 Februar Nach einer Reuter

meldung wurde an der Nordoſtküſte Schottlands der
britiſche Oeltanker Gretafield 10 191 BRT
verſenkt Wie Reuter weiter meldet iſt am Diens
tag das britiſche Vorpoſtenſchiff Togimo eben
falls verſenkt worden Weiter iſt der britiſche Fiſch
kutter Gurth an der engliſchen Oſtküſte am
Dienstag auf Strand gelaufen Einer Meldung
aus Oslo zufolge hat ein norwegiſcher Dampfer im
Aaleſund die 30köpfige Beſatzung des daäniſchen

Dampfers Chriſtine Maersk an Land geſetzt die Chriſtine Maersk ſei Dienstag in der
Nordſee geſunken Der ſchwediſche Dampfer Da
laro 2927 BRT iſt am Dienstag im Atlantik
geſunken Ob das Schiff auf eine Mine gelaufen oder
torpediert worden iſt iſt nicht bekannt Das nor
wegiſche Motorſchiff Sneſtad 4114 BRT iſt
am 11 Februar auf der Reiſe von Norwegen nach
Amerika nach einer Exploſion geſunken Jn New
York traf die Nachricht ein daß der britiſche Dampfer
Sultan Star 12306 BRT Mittwoch ge

ſunken iſt
Reuter zufolge iſt am Dienstag an der Küſte von

Norfolk ein bisher noch unbekanntes Schiff
geſunken Es wurde kieloben treibend geſichtet
Außerdem iſt an der ſchottiſchen Küſte im Laufe
der Nacht ein Schiff bisher unbekannter Nationalität
geſunken An der Küſte konnte man ſchwere Ex
ploſionen hören

Die britiſche Admiralität teilt mit daß ſich das
britiſche Handelsſchiff Brodwall 3385 BRT
in der Gegend der Azoren in Seenot befände
Schließlich wird bekannt daß der britiſche Dampfer
Boſten Trader 371 BRT von einem Flug

zeug verſenkt und das däniſche Bergungsfahrzeug
Walkyrien 343 BRT nach einer Exploſion

geſunken ſei

Jtaliens Blick zum DOrient
Truppenlandungen in Aegypten ein neuer Beweis für Englands Kriegsausweitungspläne

Eigene Drahtmeldung unſeres römiſchen Korreſpondenten
b Rom 15 Februar Man betrachtet in Rom

die Ankunft auſtraliſcher und neuſeelän
diſcher Truppen in Aegypten als einen
neuen Beweis für das Beſtreben der Weſtmächte die
Kriegsſchauplätze auszudehnen Regime Fa
ſeiſta bemerkt dazu Die Landung auſtraliſcher
Truppen in Aegypten erweckt in London wieder die
alten imperialiſtiſchen Abſichten auf den Orient Es
iſt angeſichts ſolcher Tatſachen nicht verwunderlich
daß die fortgeſetzten Verſicherungen engliſcher und
franzöſiſcher Miniſter die Weſtmächte führten für
die Freiheit der kleinen Völker Krieg in Rom nur
Spott und Ablehnung hervorrufen Regime Faſciſta
zitiert aus der Rede die Eden vor ſeiner Abreiſe
nach Aegypten in Stradford gehalten hat die Worte
Es geht um das Recht frei zu ſein und weiſt auf

die ironiſchen Kommentare hin mit denen die iriſche
Preſſe ſolche Propagandareden begleitet Auch die
Inder ließen ſich durch die engliſche Propaganda
nicht mehr über die wahren Ziele der britiſchen Herr
ſchaft täuſchen So hat der Präſident des Jndiſchen
Kongreſſes Praſſat folgende Proklamation er
laſſen Die Engländer behaupten für die Freiheit
aller zu kämpfen Aber in Wahrheit will England
nur alle anderen Völker zu ſeinen Sklaven machen
ſo wie es 350 Millionen Jnder verſklavt geſchmäht
und mißhandelt hat Regime Faſciſta bemerkt da
zu nicht nur die Jren ſondern auch die Jnder wün
ſchten heute nichts als die Niederlage des engliſchen
Deſpotismus und dieſe ihre Haltung kann die Neu
tralen nicht zu Freunden der engliſchen Sache machen

Muſſolini
vor dem Oberſten Verteidigungsausſchuß
Rom 15 Februar Der Oberſte Verteidigungs

ausſchuß hat am Mittwoch unter dem Vorſitz des
Duce die letzte Sitzung ſeiner 17 Tagung abge
halten Nach Erledigung der Tagesordnung betonte
Muſſolini die beſondere Bedeutung dieſer Tagung
in deren Mittelpunkt Fragen der militäriſchen Orga
niſation der Nation der zivilen und induſtriellen
Mobiliſierung ſowie der wirtſchaftlichen Autarkie
ſtanden und ſprach abſchließend dem Sekretär des
8 e JMißhandlungen Drohungen Oberſten Verteidigungsausſchuſſes General Frie
chinoe ſowie dem Generalſekretär für die Kriegs
fabrikation General Favagroſſa ſein beſonderes
Lob aus

Mit Italiens Vorbereitungen auf allen Gebieten um
für alle Fälle möglichſt gerüſtet zu ſein befaßt ſich ein

Aufſatz der Forze Armate Einleitend betont das
Organ der italieniſchen WVehrmacht daß
eine Großmacht wie Jtalien zum Unterſchied von anderen
neutralen Staaten keine paſſive Zuſchauerin ſei ſondern
eine Hauptrvlle in ſtetiger Anweſenheit und Wachſamkeit
ſowie im Bereitſein auf jedes Ereignis ſpielen wolle ſich
keine Ablenkungen erlauben und keine Zeit verlieren
dürfe Mehr denn je habe Jtalien die Pflicht ſich zu
ſammeln um ſeine Kräfte zu überprüfen ſeine Energien
zu wecken alle ſeine Quellen nutzbar zu machen und alle
Kräfte auf ein höchſtes Ziel zu konzentrieren nämlich die
ſtärkſte wirtſchaftliche und militäriſche Kraftentfaltung
Italien lebe in einer Periode lebhafteſter Vor
bereitung während deren ſich das geſamte italieniſche
Volk in einer ſteten Mobiliſierung befinde Deshalb ſei
es gut daß das italieniſche Volk ſeine Aufmerkſamkeit
auf die Probleme ſeines Landes konzentriere die die
Probleme ſeines Lebens und ſeiner Zukunft darſtellen

Gut bezahltes Verbrechertum
Die britiſche Regierung erhöht den

Etat für den Secret Service
Amſterdam 15 Februar Gleichzeitig mit dem Be

kanntwerden der Verhaftung dreier für den Secret
Service in Schweden tätigen Spione und der Ver
urteilung des berüchtigten Spitzels Jürges in Argen
tinien der bereits die Patagonien Hetze entfacht hat
wird aus London die Erhöhung des Etats für
den britiſchen Geheimdienſt um 400 000 auf
1100 Millionen Pfund gemeldet Das Aufgabengebiet
dieſer Geheimorganiſation hat ſich heute allerdings er
heblich erweitert Die zahlreichen in letzter Zeit be
kanntgewordenen Sabotageakte z B in Rumänien
Brandſtiftungen man denke an Jugoſlawien Schiffs
brände unb Mordanſchläge wie der auf den iraki
ſchen Finanzminiſter zeugen davon mit welch heim
tückiſchen Methoden dieſe von der engliſchen Regie
rung ausgehaltene Mordbande am Werke iſt Das
deutſche Volk muß immer wenn der Name Seeret
Service fällt an den gemeinen Anſchlag auf
ſeinen Führer denken und es kann auch in der
jetzigen Ausgabenerhöhung nur ein erneutes offenes
Bekenntnis des amtlichen Englands zu dieſer Ver
brecherorganiſation ſehen

Der geſtrige OKW Bericht
Berlin 14 Februar Das Oberkommando der

Wehrmacht gas Mittwoch mittag vekannt Keine be
ſonderen Er guiſſe

Dr Robert Ley
Zu ſeinem heutigen 50 Geburtstag

Halle 15 Februar
Am heutigen Tage vollendet der Reichsorgank

ſationsleiter der NSDAP und Leiter der Deutſchen
Arbeitsfront Dr Robert Ley ſein fünfzigſtes
Lebensjahr Wenn ihm aus dieſem Anlaß fraglos un
gezählte Glückwünſche und Ehrungen aus allen Kreiſen
des deutſchen Volkes zuteil werden ſo iſt das gewiß
nicht im Sinne dieſes trotz ſeines gewaltigen
Wirkungskreiſes ſtets ſchlichten Mannes der zu den

Inmitten deutscher Arbeiter Scherl Bilderdienst

älteſten und treueſten Mitſtreitern des Führers zählt
Und dennoch haben dieſe Verbundenheitsbezeugungen
ihre beſondere tiefere Berechtigung auch und ge
rade im Kriege iſt doch das ganze Leben und Schaf
fen Dr Leys gekennzeichnet von einer ausgeſprochen
ſoldatiſchen Haltung Er der einſt als Kriegsfrei
williger am Weltkrieg teilnahm und als Flieger
offizier im Luftkampf über Flandern ſchwer ver
wundet wurde hat ſich aus ſeinem Fronterleben her
aus ein unbeirrbares Kameradſchaftsgefühl bewahrt
das er fortan jedem aufrichtigen Deutſchen entgegen
zubringen bereit war Mit leidenſchaftlicher Zuver
ſicht trug er den Gedanken der Kameradſchaft ins
deutſche Volk und uns allen wurde es zum beglücken
den Erlebnis wie dann die Kameradſchaft aller
Schaffenden wirklich den einſtigen Klaſſengeiſt be
ſiegte wie in der von Dr Ley geſchaffenen Deutſchen
Arbeitsfront der größten Organiſation der Welt alle
ſchaffenden Deutſchen Seite an Seite mitmarſchierten
als Soldaten der Arbeit

Nächſt dem Führer war es vor allem Dr Ley der
im deutſchen Arbeiter die Ueberzeugung von dem Wert
ſeiner gewiſſenhaften Arbeit für die Gemeinſchaft für
das Schickſal des ganzen Volkes wachrief und ſo
dem vom jüdiſchen Kapitalismus einſt degradierten
Arbeiter die Ehre und den Stolz wiedergab und die
Freude Das große Freizeitwerk der DAF aber
Dr Leys ureigenſte Schöpfung Kraft durch Freude
wurde zu einem froh belebenden Jmpuls der weit
über die Grenzen des Reiches hinaus wirkte der neue
Bande der Freude und der Freundſchaft zwiſchen den
Völkern knüpfte nicht zuletzt auch dank des unermüd
lichen perſönlichen Einſatzes Dr Leys Die Erinne
rung an die großen internationalen Freizeit Kongreſſe
in Hamburg und an die dort empfangenen Eindrücke
vom wahren Weſen des deutſchen Sozialismus mag
heute für manchen neutralen Staat vielleicht mit
beſtimmend ſein für ſeine ſkeptiſche Haltung gegenüber
den feindlichen Hetzlügen von der Nazi Gefahr

So hat Dr Ley ſchon im Frieden im beutſchen
Volke und im Ausland tatkräftig gewirkt um mit die
Vorausſetzungen zu ſchaffen für die Zeit ſtolzer Be
währung die wir jetzt durchleben Wie er dem Führer
durch ſein großes ſoziales Aufbauwerk einen gut
geſchulten zufriedenen Facharbeiterſtand ſchuf auf den
ſich das Reich zu jeder Stunde verlaſſen kann ſo baute
er ihm auch als Chef der Politiſchen Organiſation der
Partei ein machtvolles Jnſtrument auf das im Kampf
geſtählt zum kraftvollen Bindeglied zwiſchen Front
und Heimat wurde Wie Dr Ley dieſes gigantiſche
vielſeitige Arbeitspenſum bewältigen konnte Wer je
ihm gegenüberſtand wie er inmitten ſeiner Arbeiter
weilte und zu ihnen ſprach und oftmals tat er dies
ja auch in unſerem Gau der weiß um das Ge
heimnis ſeiner Kraft Stets ſetzt er ſich mit ſeinem
ganzen heißen Herzen ein ſtets ſpricht er zu den
Herzen Und von Herzen kommen daher auch die Glück
wünſche die ihm heute aus dem deutſchen Volke ent

gegenklingen Mr
Generaloberſt v Brauchitſch im Warthegau

dnb Berlin 15 Februar Jm Anſchluß an
ſeinen Beſuch in Danzig traf Generaloberſt von
Brauchitſch am Mittwoch in Poſen ein wo er
durch den Befehlshaber im Wehrkreis XXI Gene
ral der Artillerie Petzel begrüßt wurde Auf dem
Truppenübungsplatz Warthelager wohnte er der
Uebung eines verſtärkten Jnfanterie Regiments bei
Nach einem Beſuch bei Reichsſtatthalter Gauleiter
Greiſer fand eine Rundfahrt durch Poſen ſtatt wobei
insbeſondere das Geburtshaus Hinden
burgs beſucht wurde

Vor ſeiner Rückreiſe nach Berlin wird der
Oberbefehlshaber des Heeres noch verſchiedene andere
Dienſtſtellen und Truppenteile beſichtigen

J
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Jm friderieianiſchen Geiſt
Dramatiſche Nordſeefahrt Jm Luftkampf verwundet aber ſicher gelandet

dnb 15 Februar PR
Wir berichten heute über das Erlebnis einer

Flugzengbeſatzung die bei dem letzten erfolgreichen
Einſatz deutſcher Kampfflugzeuge gegen bewaffnete
Handelsdampfer und feindliche Geleitzüge an Eng
lands Küſte einen heftigen Luftkampf beſtand und
trotz Verwundungen des Flugzeugführers und
des Funkers nach gefahrvollem Flug quer über
die Nordſee zurückkehrte

Ueber die weite Nordſee fliegt der zum Feindflueſtartete Verband deutſcher Kampfflugzeuge dem be

ohlenen Ziel zu Bewaffnete Fernaufklärung und
Angriffe auf feindliche Geleitzüge an der engliſchen
Oſtküſte lautet der Einſatzbefehl Stunde um Stunde
vergeht Einſam liegt unten die Nordſee Nicht ein
einziges Schiff will ſich zeigen Sollten ſich die Tom
mies und die vorſichtig werdenden Neutralen die Lehre
des Vortages an dem über 15000 Tonnen verſenkt
wurden ſo zu Herzen genommen haben

Doch was iſt das Da drüben hat ſich wohl die
ganze engliſche Handelsflotte verſammelt Eine große
Anzahl von Handelsſchiffen aller Art ſind es die da
herumliegen Das iſt ein gelungenes Freſſen Um
einen vollen Erfolg zu erzielen müſſen unbedingt auch
die anderen eingeſetzten Flugzeuge herangefunkt wer
den damit ſie an dem Reigen teilnehmen können Ge
rade will der Funker auf die Taſte drücken da ſitzt
ihm die unangenehme Ueberraſchung ſchon im Nacken
Feinbliche Zerſtörerflugzeuge ſind es die
da hexanbrauſen zwei von oben und zwei von unten
die ſich von hinten kommend in raſender Fahrt auf
das Flugzeug ſtürzen und es aus 31 MG Läufen be
örohen Dem Funker vergeht das Funken Blitzſchnell
vertauſcht er die Morſetaſte mit dem MG und noch
ehe der rechts anfliegende Zerſtörer den erſten Schuß
heraus hat jagt ihm der Funker eine fabelhaft ſitzende
Garbe entgegen die ziſchen in der Kanzel des Geg
ners verſchwindet Schieben ſchieben ſchreit der
Funker am MG ſeinem Flugzeugführer durch die
Bordleitung zu um ein beſſeres Schußfeld gegenüber
dem ſich in der Deckung des Leitwerkes heranpirſchen
den Zerſtörer zu haben Die erſte MG Salve hat
zwar geſeſſen die Rauchentwicklung drüben beweiſt
es doch der Mann iſt hartnäckig und jetzt geht auch
er zum Angriff über und haut dem deutſchen Flug
zeug den Rumpf voll daß dem Funker die Fetzen um
die Ohren fliegen Er wiſcht ſich mit dem Aermel das
Blut aus den Augen das aus einer heftig blutenden
Wunde an der Stirn über dem rechten Auge herunter
ſtrömt und macht ſich auf den nächſten Angriff gefaßt
Inzwiſchen hat der Bordmechaniker aus der Wanne
die von unten angreifenden Flugzeuge abgewehrt
reißt jetzt das MG hoch und haut es durch das Seiten
fenſter um die Feuerkraft gegen die erneut nun
von der Seite angreifenden feindlichen Flugzeuge
zu verſtärken Während einer Feuerpauſe reicht er
dem Funker noch einige Trommeln Munition nach
und nun raſen die Feuerſtöße der beiden MG s dem
Feinde entgegen Abwechſelnd machen ſie Trommel
wechſel und wieder ſitzen die Garben genau in der
Kanzel und den Flächen des Angreifers der nun
ſchleunigſt das Weite ſucht Jſt er abgeſchoſſen Sie
können ſich weiter keine Gedanken darüber machen
denn ihr Flugzeug iſt ſchon ſeit dem erſten Angriff
in Bewegungen geraten die ihnen als alten Haſen
reichlich komiſch vorkommen

Da ſtimmt etwas nicht fährt es mir durch den
Sinn berichtet uns der Oberfeldwebel weiter und
um mir endlich Klarheit zu verſchaffen übergebe ich
dem Bordmechaniker meinen Platz im Heckſtand und
krieche nach vorn Am Durchgang der Kanzel hockt
bewegungslos ein Mann der Beſatzung Jch denke
das iſt der Oberleutnant der ſich hier einen kurzen
Augenblick ausruhen will und zwänge mich an ihm
vorbei Doch als ich dem Flugzeugführer auf die
Schulter klopfe ſchau ich ſtatt dem Oberleutnant M
ins Geſicht der zuvor noch nie einen Steuerknüppel
in der Hand gehabt hatte Einen kurzen Augenblick
drehte ſich mir alles im Kreiſe doch als ich in der
regungslos hockenden Geſtalt unſeren Flugzeugführer
erkannte wußte ich alles Hier hatte ſich wie ich nach
her arfuhr folgendes Drama abgeſpielt Schon wäh
rend des erſten Angriffs der feindlichen Zerſtörer
hatte der Flugzeugführer drei ſchwere MG Schüſſe
bekommen ſo daß er über dem Steuer zuſammenſackte
Oberleutnant der übrigens erſt kürzlich wegen
beſonderer Leiſtungen aus dem Unteroffizierſtand zum
Offizier befördert worden war und ſich nun auf ſeinem
erſten Flug als Offizier befand erfaßt ſofort die Situ
ation und riß während die feindlichen Flugzeuge auf
uns einhackten den verwundeten Flugzeugführer mit
einer Hand aus dem Sitz während er mit der anderen
den Steuerknüppel faßte und das Flugzeug weiter
lenkte Mit unendlicher Mühe gelang es ihm den
Flugzeugführer der mit den Füßen in den Pedalen
der Seitenſteuerung feſtgehakt war herauszuziehen
und ſich an ſeine Stelle zu ſetzen Keiner konnte ihm

elfen denn jeder Mann der Beſatzung ſtand an ſeinem
latz der Beobachter und Kommandant vorn am MG

in der Kanzel um den Gegner erfolgreich abzuwehren
Jetzt waren mir auch die unwahrſcheinlichen Be
wegungen des Flugzeuges klar und ein ſchweres
Stück Kampf lag noch vor uns der Heimflug
über die Nordſee ſtand uns ja noch bevor mit
einem Flugzeugführer der ſoeben auf eigene Fauſt
der Not gehorchend das Fliegen lernte

Nun hängt alles von dem reibungsloſen und zu
verläſſigen Zuſammenarbeiten der Beſatzung ab da
von zunächſt richtigen Kurs nach der Heimat zu fin
den Ohne jedes Nachrichtenmittel denn die weſent
lichſten Kabel der Nachrichtengeräte ſind zerſchoſſen
die Verbindungen mit dem Heimathafen damit ab

Allein und verlaſſen hängen wir über der
ordſee Nach der Sonne beſtimmen wir den un

gefähren Kurs und gehen bis dicht über die Waſſer
oberfläche herunter um in dem Schlechtwettergebiet
das wieder dicht vor uns liegt wenigſtens einen An
haltepunkt zu haben Währenddeſſen ſchneide ich dem
verwundeten Flugzeugführer Kombination und Uni
form auf um an ſeine Wunde heranzukommen Der
Kommandant hat ſich inzwiſchen vorn in der Kanzel
ausgezogen und reicht mir nun Teile ſeiner Wäſche
zum Verbinden und Verpacken der Wunden herüber
Der Bordmonteur unterſtützt ſchon ſeit einiger Zeit
unſeren neuen Flugzeugführer reguliert die Motoren

Halliſche Nachrichten
ein kontrolliert den Brennſtoffverbrauch und langſam
ſchwindet die Aufregung Wir müſſen es ſchaffen

Doch plötzlich läuft ein Motor un regelmäßig und
der verwundete Flugzeugführer der bisher bleich
und teilnahmslos dagelegen hatte wird unruhig und
verlangt mit Zeichen ſprechen kann er nicht nachPapier und Bleiſtift Mit zittriger Hand ſchreibt er
auf das Blatt Latten verſtellen Trotz ſeiner Be
täubung hat er die Urſache des Schadens erkannt und
der Bordmonteur macht ſich daran dieſen abzuſtellen
Bald brummen die Motore wieder in regelmäßigem
Lauf obwohl die Lattenverſtellung offenbar durch
einen im Luftkampf erhaltenen Treffer ausgekratzt
ſein mußte Als wir nach einer weiteren halben
Stunde tatſächlich genau über unſerem Heimathafen
herauskommen kennt unſere Freude keine Grenzen
Nun naht die Landung Wir wollen mit eingezoge
nem Fahrgeſtell eine Bauchlandung machen
Doch plötzlich wird auch unſer Flugzeugführer wieder
wach Sein Verantwortungsgefühl für die Kamera
den läßt den prächtigen Kerl dem der kalte Schweiß
in Strömen herunterrinnt keine Ruhe bis er ſelbſt
wieder am Steuer ſitzt um die Landung vorzuneh
men Kaum kann er ſich ſitzend aufrechterhalten Der
Bordmonteur muß ihn abſtützen doch ſicher ſetzt er
zur Landung an Noch während die Räder aufſetzen
bricht er erſchöpft zuſammen mit äußerſter Ener
gie hatte er ſich bis zum entſcheidenden Augenblick
zuſammengeriſſen ſeine Kameraden ſind gerettet
Am Platzrand wird er ſofort von einem Kraftwagen
aufgenommen und begleitet von einem Arzt ins
Luftwaffenlazarett eingeliefert Dort iſt er ſofort
operiert worden und wir können hoffen daß er ſich
auf dem Wege der Beſſerung befindet

Gunfer Kleingerfner

Sicherheitszone für wen
Die deutſche Antwort auf die Panama Deklaration

Die Reichsregierung hat nunmehr in einer Ant
wortnote auf die im Oktober vorigen Jahres
erfolgte Deklaration von Panama über die Sicher
heitszone den deutſchen Standpunkt eindeutig fixiert
und zugleich dargelegt daß der Wille der Regie
rungen der Weſtmächte unzweifelhaft darauf gerichtet
iſt den Grundgedanken der Sicherheitszone zunichte
zu machen Jn dieſer deutſchen Note wird einleitend
darauf hingewieſen daß dieſe Deklaration das Ziel
hatte die neutralen amerikaniſchen Republiken davor
zu ſchützen daß ihre Lebensintereſſen durch die Aus
wirkungen des gegenwärtig beſtehenden Kriegs
zuſtandes gefährdet werden und daß die Einrichtung
der Sicherheitszone wonach in den an den amerika
niſchen Kontinent angrenzenden Gewäſſern in be
ſtimmter Ausdehnung keine Kriegshandlungen ſei
tens der kriegführenden Mächte durchgeführt werden
ſollen Jn der Note heißt es u daß nach deutſcher
Auffaſſung die bisher anerkannten Regeln des
Völkerrechts nicht als eine ſtarre für immer unab
änderliche Organiſation angeſehen werden müßten
Die Reichsregierung muß jedoch darauf hinweiſen
daß für die deutſchen Kriegsſchiffe bisher auch in den
Gewäſſern der in Ausſicht genommenen Sicher
heitszone natürlich nur die geltenden Rechts
regeln maßgebend ſein konnten An dieſe Rechts
regeln haben ſich die deutſchen Kriegsſchiffe bei ihren
Aktionen auf das ſtrikteſte gehalten Soweit ſich da
her der von den amerikaniſchen Regierungen ein
gelegte Proteſt gegen das Vorgehen deutſcher Kriegs
ſchiffe richten ſoll kann er von der deutſchen Regie
rung nicht als begründet anerkannt werden Bei der
Prüfung der Fragen die mit dem Plan der Einrich
tung der Sicherheitszone zuſammenhängen ergibt
ſich von vornherein ein wichtiger Punkt der die Lage
Deutſchlands und die der anderen kriegführenden
Mächte in dieſer Beziehung als ungleich erſchei
nen läßt Während nämlich Deutſchland auf dem
amerikaniſchen Kontinent niemals territoriale Ziele
verfolgt hat haben ſich Großbritannien und
Frankreich auf dieſem Kontinent und auf vor
gelagerten Inſeln im Laufe der letzten Jahrhunderte
wichtige Beſitzungen und Stützpunkte ge
ſchaffen deren praktiſche Bedeutung auch für die hier
in Betracht kommenden Fragen keiner näheren Dar
legung bedarf Durch dieſe Ausnahme von der
Monroe Doktrin zugunſten Großbritanniens und
Frankreichs wird der von den neutralen amerikani
ſchen Regierungen gewünſchte Effekt der Sicher
heitszone von vornherein grund ſätzlich und
ernſtlich beeinträchtigt

Allein die Tatſache der Aufſtellung von Forde
rungen wonach deutſchen Kriegsſchiffen das Ein
lanfen in die erwähnte Zone nicht geſtattet ſein ſoll
während die Kriegsſchiffe der Gegner offenbar das
Recht zum Einlaufen in die Zone unbeſchränkt be
halten ſollen zeigt einen derartigen Mangel an
der Achtung der elementarſten Begriffe des
internationalen Rechtes und mutet denRegierungen der amerikaniſchen Staaten eine fla
grante Verletzung der Neutralität zu daß die deutſche
Regierung darin nur den Willen der britiſchen und
franzöſiſchen Regierung erblicken kann den Grund

gedanken der Sicherheitszone von vornherein zunichte
zu machen

Bei aller Bereitſchaft der deutſchen Regierung
auf die Vorſchläge und Anregungen der amerikani
ſchen Staaten auf dieſem Gebiet einzugehen kann
die deutſche Regierung ſich einen Erfolg von der
Weiterverfolgung des Planes der Sicherheitszone
nur dann verſprechen wenn der bekanntgewordene
engliſche und franzöſiſche Standpunkt grund
legend revidiert wird

Die Selbſtverſenkung der Wakama
Am 12 Februar iſt der deutſche aus Hamburg

ſtammende und 3881 BRT große Dampfer Wa
kama innerhalb der braſilianiſchen Küſtengewäſſer
von einem Flugzeug des britiſchen Kreuzers Haw

kins angehalten worden Als der britiſche
Kreuzer der unter dem Kommando des Admirals
Harwood ſteht ſich dem deutſchen Dampfer näherte
ſetzte die Schiffsbeſatzung der Wakama nach eng
liſchen Meldungen ihren kleinen Frachter in Brand
und verſenkte ihn Das deutſche Schiff iſt gegen alles
Bölkerrecht innerhalb der Dreimeilenzone von den engliſchen Piraten angehalten und
als es in Brand geſetzt worden war von den See
räubern noch beſchoſſen worden Der Standort des
Schiffes war mit 22 Grad 34 Min Süd 41 Grad
38 Min Weſt faſt innerhalb der Bucht von Rio de
Janeiro Der engliſche Kreuzer hat nach vollbrach
tem Neutralitätsbruch in Rio geankert und der
Admiral Sir Henry Harwood hatte die Stirn ſich der
Heldentat noch zu rühmen allerdings gab er den
Neutralitätsbruch nicht unumwunden zu ſondern
ſagte die Beſatzung ſei von einem im Südatlantik
operierenden Kreuzer ſeiner Majeſtät aufgebracht
worden

Liberalismus iſt Volkstod
Giornale gtalia über den Beburten

rückangin Frankreich
b Rom 15 Februar Der Direktor des halb

amtlichen Giornale Jtalia ſchildert in
einem durch reiches Zahlenmaterial illuſtrierten
Artikel den Geburtenrückgang in Frank
reich und ſtellt feſt daß die franzöſiſche Bepölke
rungszahl ſeit 1805 bis 1851 um 29 von 1851 bis 1901
um nur 12 und von 1901 bis 1936 um nur 3 v H
geſtiegen iſt Die heutige Lage kennzeichnet Gaida
mit den Worten Die Särge ſind zahl
reicher als die Wiegen Jm Jahre 1988wies die Bevölkerungsziffer einen Rückgang von
31 000 auf Der franzöſiſche Statiſtiker So vy hat
berechnet daß die franzöſiſche Bevölkerungsziffer im
Jahre 1985 nur noch 32 Millionen betragen werde
Gaida ſtellt feſt daß dieſer unaufhaltſame Bevölke
rungsrückgang nicht wirtſchaftlich bedingt iſt da das
franzöſiſche Volk ein fruchtbares und an Boden
ſchätzen reiches Land bewohne und eines der größten
Kolonialreiche beſitze Der Rückgang hat nach Gaida
vielmehr phyſiſche und tiefliegende pſychologiſche

Seine Geliebte
Von Fred Thurm

Man konnte es dem Dichter Grabbe nicht ver
geben daß er unter den wohlerzogenen Töchtern der
kleinen Stadt noch nicht gewählt hatte Als aber erſt
eines Tages verlautete daß Grabbe geäußert haben
ſollte enn ich einmal heiraten ſollte ſo müßte
meine zukünftige Frau mit einer bereits vorhande
nen Geliebten vorliebnehmen da ſchlug die noch
vorhandene Sympathie in das kraſſe Gegenteil um
Einem Neugterigen ſollte er geantwortet haben Ja
ich habe eine Geliebte und ſie wind mich nie ver
laſſen Dieſe Art eine unwürdige Situation preis
zugeben fand eine empörte Mütterſchaft Man hatte
ein Geſprächsthema in der kleinen Stadt und man
ſorgte dafür daß es nicht ſo ſchnell verebbte

ur Zeit da alle dieſe guten Bürger ſich mit dem
Dichter Grabbe befaßten ſaß dieſer in ſeinem Giebel
ſtübchen hoch über den Dächern der alten Häuſer und

lächelte Und er grub dieſes Lächeln tief ein in das
Werk das er ſchrieb

Klopfen an der Tür unterbrach dieſe erſprießliche
Tätigkeit und kräftig rief er ſein Herein Der
Kopf der alten Emma tauchte auf

Nun liebe Emma warum mühen Sie ſich zu mir
herauf Iſt der Geldbote da

Nein Herr Grabbe Ein junges Mädchen möchte
Sie ſprechen Es läßt ſich nicht abweiſen

Nun dann bringen Sie dieſes hartnäckige Ge
ſchöpf einmal herauf

Die Tür ging Mitten im Zimmer ſtand eine hoch
gewachſene ſchlanke Mädchengeſtalt Unter dem
großen breitrawdigen Hut blickten ihn zwei ſehr hell
blaue Augen an Das blonde Haar fiel in zwei
langen Zövfen über die Schultern Grabbe ſchwieg
und betrachtete das ſchöne Bild das ſich ſeinen Augen
bot Unter ſeinen Blicken verfärbten ſich die Wangen
des Mädchens allmählich zum köſtlichſten Rot Der
Dichter bot ſeinem Beſuch einen Stuhl an und fragte
nach ſeinem Begehr Als das junge Mädchen keine
Antwort gab beugte ſich Grabbe vor legte die Rechte

unter das herabgeſunkene Kinn und hob das Geſicht
der Schüchternen zu ſich empor

Man ſagt ſprach das Mädchen Sie ſeien hoch
mütig und mögen die Hieſigen nicht Sie verſchmähen
uns weil weil Sie eine Fremde lieben

Der Dichter Grabbe ſah überraſcht auf Und was
haben Sie damit zu tun kleines Fräulein

Jch Jch habe zu den anderen geſagt daß das
nicht wahr ſei was ſie ſagen Aber ſie haben mich
ausgelacht und geſagt ich ſolle Sie doch ſelbſt fragen
Und da bin ich

hergekommen um zu ſehen wer denn die
remde iſt wie ſie ausſieht und wenn es möglich

ſt ihr auch zu ſagen daß ſie ſich zum Teufel ſcheren
ſoll nicht wahr

Da wuchs das Mädchen aus ſich hergus umd ſtand
mit einem Male groß und ſtraff vor Grabbe Jhre
Augen blisten ihn an leuchtend war ihr Blick Die
Fremde hat kein Recht auf Sie Sie ſind der Heimat
verpflichtet die Sie zu dem gemacht hat der Sie
heute ſind Die Fremde

Wer ſagt Jhnen dann daß es eine Fremde iſt
Man ſagt es
Muß ſie deshalb fremd ſein Ich ſehe meine

Freundin erſt gegen Abend Sie iſt ſtumm für die
anderen ſie ſpricht nur zu mir

So iſt das wahr was die Leute reden Sie haben
wirklich eine Freundin Grabbe lachte auf

Natürlich Und was geht es meine lieben Nach
barn und Mitmenſchen an Jeder werde nach ſeiner
Faſſon ſelig nach dieſem Ausſpruch lebe ich nd
es wird niemanden geben der mich daran hindern
ſoll

Ueber die Wangen des Mädchens ſprangen garoße
ſchwere Tropfen Schluchzend ſchlug ſie die Hände
vor das Geſicht Grabbe fuhr mit der Hand über das
ſchöne Haar ſt denn das ſo ſchlimm kleines liebes3

dummes Mäbchen
Als die Weinende die Berühruma der Hand ſpürte

fuhr ſie zurück Zornig wiſchte ſie ſich die Tränen aus
dem Geſicht und warf den Kopf zurück Stumm
wandte ſie ſich zur Tür Doch ehe ſie dieſe erreicht
hatte war Grabbe neben ihr

Grüßen Sie die anderen freundlichſt von mir und
ich bitte ſie ſehr meine geliebte Freundin nicht ihren
Haß entgelten zu laſſen wenn ſie in einigen Wochen
in der ganzen Stadt zu kaufen ſein wird

Das Mädchen ſtarrte den Dichter faſſungslos an
Jhre Sreundin zu kaufen

Ja liebes Kind Zu kaufen Es haben ſich zwar
viele Menſchen über die welche ich meine Freundin
nenne und die es immer bleiben wird den Kopf zer
brochen aber niemand hat gewußt oder auch nur ge

h meine große liebſte Freundin meine Ar
eit iſt

Und ehe ſich das Geſagte in dem Hirn des Mäd
chens zurechtfamd fühlte ſie i warme Hände auf
ihren Wangen und eine leiſe Stimme ſagte Und
ſagen Sie weiter daß ich nun auch erkannt habe was
unſere kleine liebe Stadt für tapfere hübſche Mädels
birgt

Die Grabbe Tage 1940
Es iſt der Sinn der jährlich wiederkehrenden

Grabbe Tage das Werk eines lange verkannten
durch den Nationalſozialismus neu entdeckten Dich
ters Chriſtian Dietrich Grabbe der ganzen Nation
zu erſchließen weil ſich darin das ewige Deutſchland
widerſpiegelt Was Grabbe von Herzen erſehnte
eine Zeit mit Sinn für Größe und ein Volk das
wieder gläubig an ſeiner Zukunft baute das alles
iſt heute Wirklichkeit geworden

Auf dieſen Akkord waren die diesjährigen Grabbe
Tage geſtimmt die in der Heimatſtadt des Dichters
Detmold mit einer Arbeitstagung der Grabbe Ge
ſellſchaft in Anweſenheit des Gauleiters Dr Meyer
ſowie des Reichsdramaturgen Dr Rainer Schlöſſer
eröffnet wurden Der Taauna ſchloſſen ſich an eine
Abendveranſtaltung im Livpiſchen Landestheater bei
der u a Paul Gerhard Kloſe aus den Dichtungen
Grabbes las und eine Morgenfeier im Stadttheater
Bielefeld bei der Univerſitätsprofeſſor Dr Kinder
mann Münſter über das Werden des Hermann
Mythus von Hutten bis Grabbe ſprach Am Abend
wurde in Bielefeld Grabbes Luſtſpiel Scherz Satire
Jronie und tiefere Bedeutung aufgeführt
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Gründe Die franzöſiſche Rafſe ſinkt immer mehr
er Geſchlechtskrankheiten und Alkoholismus ver
reiten ſich nach den Anſichten franzöſiſcher Statiſtiker

in geradezu erſchreckender Weiſe Ebenſo ſteige die
Zahl von Geiſteskranken wie Gaida an Hand von
franzöſiſchen Statiſtiken nachweiſt ſtändig

Als wichtigſten Grund für das Ausſterben eines
ger Volkes ſieht Gaida die Tatſache an daß
Jndi vidualismus und Liberalismus
ſeit der franzöſiſchen Revolution von 1789 in den
Franzoſen den Opferſinn für die Familie und das
Volk erſtickt hätten Profeſſor Mondor von der
Univerſität Paris ſchätzt die Zahl der jährlichen Ab
treibungen mit 1 Million ein Gaida kommt zu der
Erkenntnis der franzöſiſche Geburtenrückgang ſei
wie der aller reichen Demokratien die letzte Folge
von Liberalismus und Jndividualismus die aus den
Prinzipien von 1789 hervorgegangen ſind Daher
könnten nicht einzelne Geſetzesmaßnahmen Abhilfe
ſchaffen ſondern nur ein prinzipieller Syſtemwechſel

Kurze Nachrichten
Der Reichsminiſter der Luftfahrt und Oberbefehlshaber

der Luftwaffe hat für den Chef des Stabes im Präſidium
des Reichsluftſchutzbundes die Dienſtgratkezeichnung
General Hauptluftſchutzführer beſtimmt

Der badiſche Miniſter des Kultus und Unterrichts und
frühere Leiter des Amtes für Wiſſenſchaft im Reichs
miniſterium für Wiſſenſchaft Erziehung und Volksbil
dung Dr Otto Wacker iſt am Mittwochnachmittag
plötzlich an Herzlähmung geſtorben

Wie aus Schanghai gemeldet wird iſt bei Futſchau
Provinz Fuken ein Flußdampfer auf eine Mine die

wahrſcheinlich von einer chineſiſchen Minenſperre im
Mimkiang Fluß abgetrieben worden war gelaufen und
in die Luft geflogen Von den 300 chineſiſchen
Fahrgäſten konnten nur ſieben gerettet werden

Im engliſchen Unterhaus wurde am Dienstag ein An
trag der Labour Oppoſition der die Verſtaatlichung
der Eiſenbahnen in England vorſieht mit 186
gegen 119 Stimmen abgelehnt

Der kürzlich vom iraniſchen Parlament ratiftzierte
Freundſchaftsvertrag zwiſchen Jran und
Japan hat jetzt das kaiſerliche Siegel erhalten und iſt
damit rechtskräftig geworden
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Koeues aus aller Welt

Schneeſtürme über Südeuropa
Der neue Kälteeinbruch unter dem auch

das deutſche Volk manche Härten und Beſchrän
kungen erneut auf ſich nehmen muß hat Süd und
Südoſteuropa wiederum vor große Verkéhrs
ſchwierigkeiten geſtellt und ſogar Tote geforderi

Nachdem in den letzten Wochen das Wetter in
Oberitalien recht milde war brachten orkan
artige Stürme jetzt einen ſcharfen Temperaturſturz
So fegte über Mailand ein Sturm von 90 Kilo
meter Stundengeſchwindigkeit hinweg der große Schä
den anrichtete und auch ein Todesopfer forderte
Zahlreiche Perſonen wurden durch herabſtürzende
Mauerſtücke verletzt n Como entwurzelte der
bei eiſigem Wetter wütende Sturm Bäume Eine
Frau wurde in den Comer See geweht
konnte aber gerettet werden Jn der Gegend des
Lago Maggiore ergriff der Wind eine 61 jährige Frau
und ſchleuderte ſie 15 Meter weit wobei ſie ſchwere
Verletzungen erlitt Jn Trieſt iſt wiederum die
Bora in Erſcheinung getreten die mit 100 Kilo
meter Studengeſchwindigkeit bei einer Kälte von
6 Grad und ſtarkem Schneetreiben den Aufenthalt auf
den Straße unerträglich machte

Von der Heftigkeit des Kälteeinbruches in Jugo
ſlawien kann man ſich ein Bild machen wenn
man erfährt daß in der altſerbiſchen Stadt Niſch
um 12 Uhr noch 4 Grad Wärme herrſchten und
um 14 Uhr die Temperatur bereits auf 17 Grad
Kälte geſunken war

Jn ganz Ungarn herrſcht ſeit 48 Stunden ein
Schneeſturm wie er bisher noch nicht erlebt wurde
Eiſiger Nordwind treibt die gewaltigen Schnee
maſſen vor ſich her durch die jeglicher Verkehr auf
den Landſtraßen unmöglich gemacht iſt Der größte
Teil des Zugverkehrs mußte eingeſtellt werden Eine
zwei bis drei Meter hohe Schneebecke be
deckt das Land Nicht nur Dörfer und einzelne Ge
höfte ſondern zahlreiche Provinzſtädte ſind völlig
von der Außenwelt abgeſchnitten Jn die im Komitat
Zemplen gelegene Ortſchaft Battyan drang ein
Rudel von ſechs Wölfen ein Den Bauern
gelang es zwei Wölfe zur Strecke zu bringen die
übrigen entkamen Sämtliche ungariſchen Fluß
läufe einſchließlich der Donau ſind zugefro
ren Das Waſſer der Theiß iſt in den letzten
24 Stunden durch die angeſtauten Eisſchollen um
124 Meter geſtiegen

Jn Rumänien ſank das Thermometer auf
25 Grad unter Null Bis jetzt ſind über 20 Per
ſonen erfroren Jn der Bukowina und Mol
dau wurden zahlreiche Dörfer von Wolfs
rudeln heimgeſucht die unter dem Vieh großen
Schaden anrichteten Auch die Donau beginnt auf
ihrem Unterlauf wieder einzufrieren

Kältekataſtrophen jetzt auch in Amerika
Der ungewöhnlich harte Winter der ſeit Wochen

auf Deutſchland und ganz Europa laſtet hat nun
mehr auch den amerikaniſchen Kontinent heim
geſucht In den Atlantikſtaaten ſind die ſchwerſten
Schneeſtürme ſeit Jahrzehnten niedergegangen
Faſt der ganze Eiſenbahn Schiffs und Flugverkehr
iſt ſtillgelegt worden Tauſende von Autos wurden
von meterhohen Schneewehen auf den Land
ſtraßen eingeſchneit Zahlreiche Perſonen
werden vermißt In der Stadt New Yorkwurden allein mehrere hundert Fußgängerver
hetzt in Pennſylvanien wütete der heftigſte Blizard ſeit 88 Jahren der Pittsburgh nnerbals
weniger Stunden unter einer 50 Ztm hohen Schnee
decke begrub Jn den Neuenglandſtaaten und New
York erreichten die Schneewehen eine Höhe bis
u ſieben Meter In Ohio mußten Kohlen
ergwerke geſchloſſen werden Von Maine bis Vir

ginia wurden Landſchulen geſchloſſen

Preistreiberei geahndet
Der Reichskommiſſar für die Preisbildung hat gegen

eine größere Berliner Holzhandelsfirma wegen er
heblicher Verſtöße gegen die Beſtimmungen der Nadel
ſchnittholz und Rohholzpreisverorbnung ſowie gegen
die Verordnung über das Verbot von Preis
erhöhungen bei Lieferungen an öffentliche Auftrag
geber im Unterwerfungsverfahren eine Ordnungs
ſtrafe von 50000 RM verhängt

Vollſtreckung eines Todesurteils
Am 14 Februar 1949 iſt der am 2 Dezember 1919 in

Trier geborene HJoſef Baumann hingerichtet worden
den das Sondergericht in Trier als Volksſchädling zum
Tode und danerndem Ehrverluſt verurteilt hat Bau
mann ein trotz ſeiner HZugend bereits verkommener und
vorbeſtrafter Menſch verübte unter Aus nutzung der
Verdunkelung zuſammen mit einem Komplicen
einen Raubüberfall auf eine Frau
Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim Huck
Halle VPerlagsdirektor Auguſt Spr tke Halle Hauptſchriftletter

Konrad Pohl Halle
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im
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Wettin den 15 Februar 1940 Friſeuſe Arbeits h ve e e m u C a en r 72222317 am Sonnahengj dem kauft zu Tagespreisen weiſe r bruch biebstanſ e än Zaß nahe er v e be 2 92 W
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Nul eht
Halle a 8 oSner g tiefer Bewerbungen unter T 7897 ZDZ Mitarbeiter übosroall gesueht e e e Kupgen FFilfe Angebote unter I 558 erbeten
Fleischerstra e kavrnar t202 40 ſow g an HN Ulrichstraße 8 Für Such für kl Mädchen e Wnfadegerg Möbliertes an I

e 7 ein Haus An ebotDie Trauert ſchuhe 180 e en einer r ein Se Anarhote r 97 Zimmer mit KaWer r A c 387 Junger ſZuverlä rirs ins eng dige für ſofort e eder ſangere rege ar un U7 wer Mohnn
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Theodor Hülsmann Speiſezimm Buchdrucker n Fradeerg un oder Löonaſueſtt Dir KWaar SchlafſtelleOberlandmeass er Herrenzimm lehrins W eno yp n l Wegen Naunerre Lir 2 rer Hrn esuent per l März

D er S e
Wir betreuern sein plötzliches Verscheiden aufs aute Auswahl 9 ſſ Leipzigerſtr 79 mit moirzähriger Praxis türl G Hermann Verheiratung Maſchinenfabrit e mehrere b
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3 Mai 187 richſt z J 2 ärz T lmit Br An F II14 Februsr 1940 citate e e e Ang B z mit guten Koohkenntn in an Stellg c ſpart 8 frei Se ulienr 38
Im Namen aller Hinterbliebenen Weinflaſchen h S üirichſtr r per 1 3 Einige ubt Faxu mögl iſt Sternſtr 3 part

geseht 1Curt Hempel ehe 14 Suche Anſtändige Göldner 79 W 4 äuin Wein Gut möbliertHalle a den 18 Februar 1940 241 87 für ſofort Hausgehilfin Ruf 256 76 Bu binder Moglichtt Weide Zimmer Vvenwaſche
Albbert Sohmidt Straßs 6 Neue Köchin e Jahr Zuvwerlässige ältere Hausgehilfin e 4 a wenden frei Rauch von alleinſtehend räume suchtDio Trauerkeier zur Einäscherung t n e Ang K 5650 mit a an tür S Tag P FiWer Ernſt Moritz berufstätig Frauam 33 cherung findet Bett u Küchen welche auch leichte ülrtt h zum 1 3 gesucht h r e er nen ArndtStr 6 geſucht Angebotem z42 end dem 17 Februar 13 Uhr in der wäſche zu kaufen Hausarbeit mit W Frau von Friedrichs Sevdl 2 Voſt Klitſchmiar Nov Zimmer 550 H Leipgroßen Kapolle des Gertraudentriedhofes statt geſucht Angebote übernimmt zwei egen Naoh /z5 Uhr melde vdltzstr 2 Kreis Delitzſch 3 W zigerſtraßAer Sanmades per Verheiratung zur Aushilfe r Stern i Dipl g G Ruf 24746

zigerſtraße ert Kopf mein ge sucht v pl Jng7 Großfleiſcherel hilfi er Haua Mädchen Wer b Zwei ſ 21Man ſelderſtr 10 9t l al 8 raucht mobt Himm für in e ähPlötzlich und unerwartet verschied unser lieber Vater der Mädchen nette Sausgchulſta 9Seor Halliſche Nachrichten ſofort Elektro n n Aen Sautt V
Oberstadtsekretär i R J oder unabhängige t weh zum 1 3 oder später gesne ht Abt Buohbincoroi Mechaniker ſra e r vahnbof Angep e e

Frau für Haus i 359 5 Max Rane Lebgnsmittel u Jnſtallat Mbblierier Libliec e z v eKasse e Büſchdorfer Strabe 2 Meiſt r Mobliertes geſt
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wegen Ablauf des Vertrages 2 Anzug kauft May h Anufwartung Halle a S 2 Schließfach 217 tu F e riing es uche Lagerplatz ſoſort oder ſpäterZobote 30 zu verpachten An grtre mittl Gr Turxmſtr 131 für wochentags 2 an a nnd Dewoy ten e ſof SahnanſCiunſs A wenn Fraut an vk K du t e of zu vermte VohnunFrau seelmann Dessau e blug d Schreibmaſch ernittage e 19jähriges Tel h b Nähe Martipiag 39 J ohne AnAmalienstrabe I Aleiderſchrt r Kcgt u melden Nettes r a 545 an möghte ein2 Leipzigerſtr fachen ehrlichenne u s Mühlweg 21 II Wir such z Mädel LebenstameradeGastcwirtschaft ehe ſehn e Alleinmädeh a a deicigen Bucht Ingere ebtige Hunt Rede h ſt arage en n
ſichti t mit t w 5 ärz en ſuck r on Dame kennen lern Ande 2 5 t Skier mit utrg h Stenotypistin nen geſ Biedewild ſten z 15 März geſ Ang I 550 gebote u vönvon tüchtigem Fteh Ehepaar Schönitzſtr 9 pt Bücherſchrank en im Haus K ohne frei Hi Leipzigerſtr flHN Ulrichſtr

a r Wlaner u tagtfen T a erwünſcht 2 Kolben an b nan ahnte gruret Blauer nged u B 8685 ine ſeritens u Kontoristfinnen Aufwartung d ehe h MozartſtAngebote unt P 5695 erbeten Konfirmand La ükrichſir einer letzigen wöchentlich ein bevorzugt Ange zartſtr 3
an HN Ulrichstraße Anzug Alle eingelenre ger r ob r unsere kaufmännischen Büros Handschriftliche bis zweimal für bote 544 HRe Anfr 819 Ubr

Figarren Opel a en Mitter tauſt Scropp r Aben J t d Aeugnisabschriften e Wdenhiſe
ä in größe güt e Albert rüchen und frühestem Eintr i pirſch Lu adenhilfe en t n daten verlanſen erser Prinzenſit 18 11 zu richten an die itstermin sinci i eberſit do ſ e ar i e

n e n e e e iſtiefel Hansgehilfin B Wartefran de a ees u atze Weg pt rechts e 37/38 Ski r e au ae nagte biner Gaskocher et t re eher n una Werke n ver t 80 erager Einri u h t r Dame z 1 Mät tl ſofort ge 547 H9dert zu r n geſucht dert l g Gesellschaft mit beschränkter Haftung Cecilienſtr 4 h Leipzigerſtr t h

unt T xe i Ulrichſtraße l Le i d r e Saubere e egeEin oder 1 Perſonen Berl Küchen r Schkopau über Merseburg junge Frau Vlattren niſſe TrgetemerZweifamil wagen aeloſep R j i Auſwagtupg Gehaltes halt n52 95h0Wohnhaus mit od ohne An ünterte z r egistrier Kassen eſucht Stellung Angeb gebe eshänge rbera 8 I k Zuverläſſige Wegen Vorhbeiratg meines jetzige z Kleinſchmieden 6 I 551 HN Lei C 5663 HNwitt 6 ger zu kaufen ſir Bäqkorei hat jetzigen Hausmäd r lrichſtv Satee geſucht Angebote Kinderwagen u hauſen a t Hausgehilfin ehe de alte Sege v hen e
ne e e e Aneinme denen e i ſehen d Ts en 2v u ichſtr Brebnterſt Fhh Junge umbdoidtſtr 18 gesucht welches an elhständiges zum I Hausgehilfin Mädel Je Reluere ken

rn e GFausgehilfin Aufwartun e 9 a bauen 91 r t cinni Alteneetgeltta zum 4 geſucht gKehntniese u gute Zeuenisse besttzt alt ordentliches haus z 1 Marz u Nähtkenntniſſ Dittenbergerſtrc k el Dr Voigt für 2 Vormitt Frau Martin Grob ſauberes Haus ute Stell z fücht Stellung im Angebote St 2639markt J vdte 84 Borr gehicht Bevuschlagetrabe 30 ne nicht u Wiebriir h o t ReSteintor

Ka Jahren a5000 Mk m Kauf ung Mann Peelvarf K Frau Ruth Tagesmädch richſtraf Tn ge Brauerei Henze gesmädch abe auſchezur erſten Siete Angoboc a Fenſterrein gen Drdeniliche d Tagesmädch aufm Lehrlin Trebid bei Wall zum baldig An Ueltere Stube wen
auf bie Grund x unt C 20e8 erbeten d v ſp rdentliche inderlteb wegen jblie D Saalkreis tritt geſ Vageret Küche 23 Marke ort an HN Ulrichstraße Ex S ulichit äbe Hausgehilfin e r n gesueht e re wer gertertln Schweſter Kig e et S it nuberes r et deſcheid Angebote D 5644546 HR Leip s mit guten Zeug 1 3, oder ſpäte ubere S ulrichſtte Verkäute n e rig nan aeſus en Johannes Peters zuverläſſiges wartung See
W Einfamilter eſu apiergroßhandlung mittw u ſonn Angebote D 5664nene geiht et Klapphut et weder iel gang n de rütrichitr Pehagre a i vo n leereWch aequet gfoſt pr z7 ſaſeft u verten ehe da Dry Voigt h du s Tagesmädech März event l h ermi en auch als v
nen nagte Gerbak buße Wer niſchönä Margaretenſtr da Steintor en t tet tet Hausmädchen ietung et alle
t öd Mk 8 via v leganter et e sofort e gät h h h Ulrichſiraßelauer Kon eganter et glieh w Uhr elderſtr 31 Gers z Dch e ne ſirmatiens grade An eg ein Anhaltor Strade de Friſeur Wegen Peranmige a rve Schreibmaschinen

den Anzug et au ma 7 e Verheiratung Weg a i Rechenmaschinenri t Mittelgröße faſt gur e meiner jetz ſuch 275 repariertKleiderſchrank erkàä f od ſpäter geſucht zum 1 el 180 M ab 15 koſtenzuſchuß erfneu verkauft W Sri Angebote St 26 i März eine a 15 gegen gleiche oder 9h e t pe e möglichst aus der Frcr HSteigtor u eingeee Ah aeah 475 n mine guche Friedrich Wohlfahrt
Mot TFereon Neouginrichtu un 1 Anriſ ad oder W Die branee zum ofen Aufwartung hre T HNeükrichſtr n w n anikermatr Ruf 281 o
Netorrad r erkaufen wir Wo r ne i Tr Antritt gesucht I unabhäng In Lindenſir 65 richüraße Welchen unvergeßlichen Wert

2 er gnisabschrifton Lich m
den eben rsatztei en en er n eies Gebrüder Büttner Meru ven S t 2 leere Jg Chepaar Vir eine i Kleinpreiswert Weidner 4 Tekhard höre und 4 in Keichsb B anzeigee u P 5655 autor Vo rösterei un gepflegten re um im Beamte e o anei Mann de aller ab u d t h der t en ede t Wagnerſtr nt u Wo An Preis e 14 ter Ter Tee15 I Et Tel 289 36 h ültiaſirete Liga N en h den

m h h



Nr 39 Seite 4

RA V

Copyright by Wilhelm Hevne Verlag Dresden

16 Fortſetzung

r 7

Profeſſor Rodolphe
Bardilly ſchien nahezu
außerſtande zu ſein
ſeine Gefühle unmittel
bar zu äußern Er legte
ſie in unnachahmlicher
Weiſe in alle ſeine Ge
ſpräche und Handlungen
Seine Fragen Antwor
ten und Bemerkungen
klangen nahezu konven
tionell waren es aber
keineswegs Heute mor
gen hatte Frau Othere
an ſeiner Schlafzimmer

h tür geklopft Bittee hatte er gerufenWarum weckt man
ß dich hatte er dann ge

Im Hof hatte ſie ihm geſagt fragt als ſie ihm be
richtet hatte daß Herr

Cabot angerufen und ihn gebeten habe unverzüglich
in die Klinik zu kommen Frau X ſei mit einer ſchwe
ren Blinddarmentzündung eingeliefert worden wahr
ſcheinlich liege eine Perforation vor Er hatte ſich
augenblicklich erhoben Jch wünſche nicht daß man
dich ſtört wenn ich zu wecken bin Jch wünſche dies
durchaus nicht Das hörte ſich kühl und befehleriſch
an war es aber keineswegs Der Glanz ſeiner
ſchwarzen ſchwer lesbaren Augen war weich und in
den Worten ſcharf und akzentuiert ausgeſprochen
klangen Sorge und Liebe Während er ſich angeklei
det hatte waren flugs zwei weiche Eier gerichtet war
der Kutſcher alarmiert und mit dem Wagen vors
Haus beordert worden Jn lautloſer Eile hatte der
Profeſſor ſich angekleidet die Eier gegeſſen das Haus
verlaſſen die Kutſche beſtiegen Jm Hof hatte ſie ihm
geſagt daß ſie ihn von der Klinik abholen werde Tu
das hatte er kurz erwidert aber auch in dieſen Wor
ten hatte jene Beſtändigkeit mitgeklungen die ſie ſo
ſehr beglückte

Abwaschhare Wäsche u Bee

Halliſche Nachrichten

Als er vor vielen Jahren um ſie geworben und um
ihre Hand angehalten hatte war er rein äußerlich ent
ſchieden feuriger geweſen Federnd ſein Gang ſprühend
ſeine Blicke raſch und beſtimmt ſeine Worte Um
ſeinen Mund hatten häufig Jronie und höhniſche Her
ausforderung gelegen wenn andere ſich erhitzt und ſich
um des Kaiſers Bart geſtritten hatten Unerklärlich
war zuweilen ſein Schweigen beängſtigend ſeine Nei
gung zu Doppelſinnigkeit aufregend ſeine Vorliebe für
halbwilde Pferde und für weitausgedehnte Ritte durchs
nächtliche Land geweſen Claude hatte ihn einen un
heimlichen Geſellen genannt hatte die Schweſter be
ſtürmt den ungemütlichen Freier endlich aus dem
Hauſe zu weiſen Du der kann einen anſehen daß
einem bange wird Auch Geraldine fürchtet ſich vor
ihm Niemals ginge ſie zu ihm in die Sprechſtunde
Meine Freunde haſſen ihn Woher haſt du bloß die
Neigung Schweſter einem ſo unheimlichen Manne in
die Arme zu ſinken Weiß der Himmel was du dir
von dieſem Abenteuer verſprichſt Wenn ich an ihn
denke ſehe ich ihn immer nur mit Leichen herumhan
tieren Weshalb arbeitet er überhaupt immer ſo gern
zur Nachtzeit Sein Geſicht iſt immer kreidebleich und
der Spott um ſeine blutloſen Lippen ärgert mich wenn
ich nur daran denke Daß ſich Frauen und Mädchen
vor ihm entkleiden um ſich von ihm unterſuchen und
operieren zu laſſen iſt mir ein Rätſel Jch werde irre an
dir Schweſter Und Othere Hochfeder hatte erwidert
daß niemand dieſen Mann wirklich verſtehe Ganz wohl
war ihr dabei aber auch nicht geweſen obwohl ſie ſchon
damals jene Feſtigkeit und Beſtändigkeit in ihm ver
ſpürt hatte die ſie ſo unwiderſtehlich anzog Recht
eigentlich hatten ſie ſich erſt in der Muſik zuſammen
gefunden Die Brautnacht hatten ſie auf dem Bar
dillyſchen Gutshof Heimsheim bei Hargarten im Wald
verlebt Das Siebengeſtirn ſtand im Fenſter Saturn
ſchwebte über den Waldwipfeln und in den Erlen
büſchen der Elle beim Dörfchen Hargarten ſchlugen die
Nachtigallen Ab und zu klang aus den Ställen der
dumpfe Hufſchlag der Pferde gegen die Holzbarrieren

Heute war Rodolphe Bardilly reifer und ruhiger
geworden und allerdings noch ſchweigſamer als früher
Aber keineswegs älter Jn ſeinem Blute ſchlummer
ten unerſchöpfliche Kräfte

Frau Otheres Gedanken waren wieder zu Rich
mond Faver geeilt Düſter und grübleriſch ſaß ſie da
und lächelte dabei voller Scham und Zorn

Aller Ernſt des Lebens hatte ſie angefaßt Sie er
hob ſich zog den Mantel an griff nach Taſche und
Handſchuhen verließ das Zimmer ging zur Pforte
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S Ein Ufa Grobfilm mit
Gustav Knuth Herbert Wilk

Friedrich Domin Karl Günther Rolf

Die faszinierende Sängerin und Uberragende
Gestaſterin dramatisch Menschenschicksale
zarah Leander verwickelt in einen er

Heydel Ernst Karchow F Schafheitlin

regenden zeitnahen Konflikt das ist das
starke Erleben dieses groben Ufa Films

Auch in der zweiten Woche
der ganz große Erfolg

Donnerstag 15 Februar 1940

hinab richtete der Pförtnerin aus daß ſie gehe man
ſolle ihren Gatten grüßen verließ Sankt Valerian und
ſchritt eilig die ſteile Birnbaumſtraße hinab um gleich
bei der Hauptwache nach links hinter die Kathedrale
abzubiegen Sie wollte allein ſein Sie wäre am
liebſten wach Montigny in die Reitbahn gefahren um
ſich auf ein Pferd zu ſchwingen und nach der Sympho
rieninſel zu traben Auf dem Kammerplatz nahm ſie
eine Droſchke und ſagte dem Kutſcher irgendeinen
Namen ja ſie begehrte nach Moulins gefahren zu
werden Sonderbar Moulins Richmond war zu
Fuß nach Moulins gegangen und ſaß nun droben in
Scy Aber Frau Othere ging als ſie in Moulins die
Droſchke verließ nicht nach Scy ſondern nach Cha
zelles das knapp zwei Kilometer neben Sey auf den
Hängen des Sankt Quentin lag

Sie ſchritt durch die herbſtrot leuchtenden Wein
berge blickte ins flammende Moſeltal hinab ließ ſich
auf einer grasbewachſenen Mauer nieder ſah die Blät
ter der Eichen Ulmen und Rüſtern fallen warf lange
Blicke auf die Zinnen von Metz erhob ſich ſchritt unter
Maulbeerbäumen und gelbweißen Akazien zum Städt
chen hinauf und kehrte bei Patron Hennequin ein

Als ſie in die Bankſtraße zurückkehrte war Bardilly
noch immer nicht zu Hauſe Frau Othere ſuchte ihr
Zimmer auf legte ab ließ ſich vor dem großen Spie
gel nieder erhob ſich wuſch und friſierte ſich und ließ
ſich wieder vor dem Spiegel nieder Der Zeiger der
Uhr näherte ſich halb ſechs Die Zofe Margot erſchien
und berichtete daß der Herr Profeſſor nicht zum
Abendbrot komme Er bleibe bis ſpät in der Nacht in
Sankt Valerian Als die Zofe Margot das Zimmer
verlaſſen hatte erhob ſich Frau Othere kleidete ſich
ſorgfältig an und verließ das Haus Herr Faver hatte
dem Muſikalienhändler beim Abſchied geſagt daß er
um ſieben Uhr wieder in die Prieſterſtraße kommen
werde Frau Othere ging den Steinweg bis zum
Kammerplatz hinab betrat die von lautem Rauſchen
erfüllte Fiſchhalle betrachtete die Hechte Karpfen
Aale umd Barſche in den großen Baſſins zog ſich je
doch zurück als eine der redeluſtigen Verkäuferinnen
auf ſie zukam eilte zum Steinweg ſchritt ihn hinauf
ſah auf die Uhr und lenkte dann hinauf in die Prieſter
ſtraße um von weitem zu ſehen wie Richmond Favers
hohe Geſtalt die aſphaltierte Straße überquerte und
in Herrn Zechts Laden verſchwand

Nach dem Abendbrot das ſie allein einnahm ging
ſie wieder aus und beſuchte wie erinnerlich den Orga
niſten Kaſimir Huſtekuchen in der Leuchtſtraße wo ſie

a
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ſich in begeiſterten Worten über Federico Confalo
nieri ausließ

Kaſimir rundete die Augen als dieſe ſchöne Frau
in ſeinem Arbeitszimmer erſchien Frau Duburquot
hatte eine neue Kundin in ihr vermutet Jhre ohne
dies grenzenloſe Hochachtung für ihren Mieter ſtieg
jedoch um ein Beträchtliches als ſie erfuhr daß der
hohe Beſuch ihm gelte

Das Manuſkript war ihm inzwiſchen von Gabriel
Zecht zugeſtellt worden Es lag auf dem Tiſch

Frau Othere blieb ziemlich lange bei Kaſimir Sie
ſprach mit großer Lebendigkeit und Kaſimir der den
Grund des Beſuches nicht ahnte fand ſie bezaubern
der denn je Frau Duburquoi mußte Tee kochen

Das iſt ein Anfang meinte Kaſimir auf das Manu
ſkript weiſend nur durch Arbeit kommt man über
Enttäuſchungen hinweg Wenn das Werk beim Publi
kum eine ebenſo gute Aufnahme wie bei Jhnen Frau
Bardilly und bei Herrn Zecht findet wird Freund
Faver die Gendarmenſtraße leichter vergeſſen Meine
Freude iſt ungeheuer Jch werde mich noch heute über
das Manuſkript hermachen

Sie ſprachen nur über Richmond Faver Von
ſeiner Jugend von der Schulzeit von ſeinen Reiſe
ſeinen Studien ſeinen Briefen aus dem Fernen Oſten
von ſeinen Plänen Arbeiten vom abgebrochenen
Haus in der Asfeldſtraße und von ſeinem neuen Haus
im großen Garten in Queuleu

Als ſie ſich von dem Organiſten verabſchiedet und
die Straße betreten hatte war ſie ruhiger geworden
Sie ging vom Martinplatz die Eſplanadenſtraße
geradeaus hinauf bog in die Prieſterſtraße ein nach
der Nachtmuſik im Café Geiſt lauſchend und ſuchte
durch die Hermeſtroff Paſſage die Bankſtraße auf
Rodolphe war noch nicht zurückgekehrt Sie zog ſich
in ihr Zimmer zurück legte ab und ließ ſich im Seſſel
vor dem Spiegel nieder Durch die Parkbäume
rauſchte ein lauer Wind Othere erhob ſich verließ
das Zimmer ging hinab in die unteren Räume öffnete
die Fenſter weit trat an den mächtigen Flügel und
begann zu ſpielen

Als Rodolphe nach Hauſe kam ſpielte ſie noch
immer und während er im nachtdunklen Hof ſtehen
blieb und lauſchte erhob ſich eine weiche Stimme und
ſang das ſchmerzdurchwehte Lied Sag welch wunder
bare Träume halten meinen Sinn umfangen
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Ruch im Winter
Wie unterhaltſam ein

Spaziergang am Saale
ufer etwa von der Moritz
burg bis zur Ziegelwieſe
im Sommer iſt darüber
haben wir vor einigen
Monaten an dieſer Stelle
geplaudert Nun wird
wohl mancher meinen Ja
aber jetzt im Winter wenn
alles in Eis und Schnee
erſtarrt iſt was gibt s da
ſchon zu ſehen Bitte
wer ſo denkt möge einmal
einen Verſuch machen
Jſt s nicht ſchon ein fröh
liches Bild zu beobachten
wie gleich an dem ſanften
Abhang neben dem Kran

kenkaſſengebäude zahlloſe kleine Jungen und Mädel
mit leuchtenden Augen und roten Wangen ihre Rodel
ſchlitten hinabſauſen laſſen bäuchlings liegend oder
ſitzend allein und zu mehreren neben oder aufein
anderſitzend Wie ſie jede kleine blanke Eisſtelle
unten im Grunde zum Schlittern ausnützen Man
kann zuſehen bis man kalte Füße bekommt Und
durch die Polarlandſchaft fließt ſcheinbar völlig un
herührt der Saaleſtrom dahin nicht einmal Eis
ſchollen führt er dort zur Zeit Jſt es nicht ein Er
lebnis da auf einmal mitten im Winter ein Vierer
boot auf dem Waſſer zu erblicken Die junge Mann
ſchaft legt ſich kräftig in die Riemen und wird warm
dabei der Steuermann aber hat ſich dick ein
gemummelt

Bald jedoch wird dieſe Senſation noch überboten
Ein einſamer Schwan erhebt ſich plötzlich vom Fluſſe
breitet die mächtigen Schwingen aus und fliegt
ſchnell in ſüdlicher Richtung davon Dabei gibt er
der ſonſt ſo Stumme eigenartige Laute von ſich
vielleicht ſingt er den berühmten Schwanengeſang
War es gar ein fremder Gaſt aus dem Norden
Dann haben ihn gewiß die zahlreichen Enten die ſich
wie immer herumtummeln gebührend bewundert
Man friert wenn man ihnen zuſieht Doch hätten
wir ein ſo gut geöltes Federkleid wie ſie dann
könnten wir es ihnen getroſt nachtun

Das große Schlußbild unſerer Wanderſchaft bringt
dann die Ziegelwieſe Schon von weitem hören wir
zwei Lautſprecher Kapellen ihre Muſik luſtig durch
einanderwirbeln Wenn wir dann noch ein freies
Plätzchen am Rande finden ſehen wir die Eisläufer
in hellen Scharen ihren geſunden Sport ausüben
Das größte Gedränge herrſcht gegenüber der den
Kunſtläufern vorbehaltenen Bahn Man ſtfaunt wie
viele angehende Maxi Herber und Ernſt Bayer es
dort gibt Beſonders die Mädel zeigen manche recht
graziöſe und gewandte Uebung Von den Zuſchauern
aber hat immer der eine oder der andere ſeinen
Hund mitgebracht Damit die Tiere in Bewegung
bleiben laſſen ſie ſie apportieren Mit kläffender
Begeiſterung holen die Foxe und Drahthaare Zweige
und Steine zurück und wenn Herrchen oder Frauchen
einmal ausruhen wollen dann legen ſie ihre Beute
ſogar irgendeinem Fremden mit forderndem Blick
vor die Füße Komm ſpiel mit mir

Kurz Ob Sommerhitz ob Winterkält die
Saale ihren Reiz behält hau

Abonnementsermäßigung in Gaſtſtätten
Dem Reichskommiſſar für die Preisbildung iſt berichtet

worden daß vereinzelt Zweifel wegen der früher in den
Gaſtſtätten und Speiſewirtſchaften gewährten Preis
vergünſtigung bei Speiſeentnahme im Abonnement entſtan
den ſind Der Reichskommiſſar weiſt darauf hin daß ein
früher im Abonnement oder gegen Entnahme von Zehner
karten gewährter Preisnachlaß für Speiſen auch jetzt nicht
wegfallen darf weil ſonſt ein Verſtoß gegen die Preisſtop
verordnung vorliegen würde Soweit bisher ſolche Preis
vergünſtigungen fortgefallen ſind müſſen ſie wieder ein
geräumt werden

Verleihung der Medaille für deutſche Volkspflege Der
Führer hat den in der öffentlichen Fürſorge der Stadt Halle
ſeit vielen Jahren ehrenamtlich tätigen Mitbürgern Kaufmann
Fritz Möſenthin sen Korbmachermeiſter Bruno Rolle
Kaufmann Hermann Walter und Malermeiſter Paul Zei
ſing die Medaille für deutſche Volkspflege verliehen Die
Auszeichnungen wurden ihnen durch den Oberbürgermeiſter mit
Worten des Dankes und der Anerkennung überreicht

Verleihung von Trendienſt Ehrenzeichen Der Führer
hat folgenden Bedienſteten im Bezirke der Reichsbahndirek
tion Halle aus Anlaß der Vollendung einer 40 jährigen
Dienſtzeit das goldene Treudienſt Ehrenzeichen verliehen
Reichsbahn Sekretär Wilhelm Burgdorf Reichsbahn
Oberſekretär Max Hädicke Rangiermeiſter Friedrich
Henze Güterbodenvorarbeiter Richard Lo ren z techn
Reichsbahn Oberinſpektor Helmar Metze Reichsbahn
Sekretär Friedrich Mitternacht Lokomotivführer
Max Warlitz ſämtlich aus Halle

Ehejubiläum Wilhelm Waldeck und
Chriſtiane geb Kohla feiern heute das Feſt
Hochzeit

Dreiſter Diebſtahl Am 9 Februar wurde in den
Mittagsſtunden von einem Wagen einer hieſigen Spedi
tionsfirma der vor dem Eingangstor des Güterbahnhofes
ſtand eine Kiſte mit 450 Schokoladenkremriegeln Marke

Milano im Werte von etwa 65 RM geſtohlen Zeugen
die ſachdienliche Angaben machen können wollen ſich bei
der Kriminalpolizei Zimmer 316 321 melden

ſeine Ehefrau
der Goldenen

Jetzt Nivecg Schutz
Mit Niveo gepflegte Hout bleibt euch
bei rouhem Wetter glatt und geschmei
dig Die Hout ist widerstondsfähiger
und zeigt notörliche frische
Dosan und Tuben 22 Pf bis 90 F

e

Wasserstände am 15 Februar
Amtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Null

Wuchs Fall Wuchs Fall
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Halliſche Nachrichten

44,8 Millionen RM in Einnakmen und Ausgaben

alles Haushaltsplan neugeſtaltet
Bürgermeiſter Dr May berichtete in der Ratsherrenſitzung Alle lebenswichtigen Aufgaben geſichert Städtiſche Gebühren und anderes

Der Oberbürgermeiſter hatte die Ratsherren zur
zweiten diesjährigen Sitzung zuſammengrufen Fol
gende Tagesordnungspunkte waren zur Erörterung
geſtellt 1 II Nachtragshaushaltsſatzung 1939 und
Haushaltsrechnung 1938 2 Gebührenſätze der ſtädt
Müllabfuhr für das Rechnungsjahr 1940 Erſatz
beſchaffung für einen Mülltonnenumleerwagen und
für Mülltonnen 3 Neufeſtſetzung der Gebühren der
Einrichtungen des Schlacht und Viehhofes und des
Kanalbaukoſtenbeitrages 4 Beihilfe zur Durch
führung eines Sonderkonzertes der Robert Franz
Singakademie 5 Ueberplanmäßige und außerplan
mäßige Ausgaben

Der dem deutſchen Volke aufgezwungene Daſeins
kampf hat auch zu weittragenden Aenderungen in der
Haushaltswirtſchaft der Gemeinden geführt Dieſen
erwachſen durch Zahlung des Kriegsbeitrages durch
Beteiligung an den Koſten des Familienunterhaltes
durch Einrichtung der Ernährungs und Wirtſchafts
ämter ſowie Uebertragung anderer kriegswichtiger
Aufgaben neue zuſätzliche Laſten für die Mittel bis
her nicht vorgeſehen waren die aber aus ordentlichen
Haushaltsmitteln abgedeckt werden müſſen Jnfolge
deſſen ergab ſich auch für die Stadt Halle die zwin
gende Not wendigkeit zur Aufſtellung einer
Nachtragshaushaltsſatzung für das Rech
nungsjahr 1939 über die Bürgermeiſter umd Stadt
kämmerer Dr May eingehend berichtete

Die Stadtverwaltung habe dieſen weſentlichen Ver
änderungen der Haushaltswirtſchaft nicht untätig zu
geſehen ſondern ſchon in den erſten Tagen nach Kriegs
ausbruch einſchneidende Sparmaßnahmen getroffen Der
Haushaltsplan ſei im Zuge dieſer Maßnahmen ſowohl
auf der Ausgaben als auch auf der Einnahmenſeite ein
gehend durchgearbeitet worden Die dabei vorgenom
menen Aenderungen ſeien ſo zahlreich gewefen daß der
Haushaltsplan neu hätte gedruckt werden müſſen um
eine klare und eindeutige Grundlage für die künftige
Haushaltsführung zu ſchaffen Mehr als die Hälfte
des zunächſt zutage getretenen Fehlbedarfs habe man
durch Mehreinnahmen decken können ohne da
bei die Steuerſchraube anzuziehen Den größten
Poſten mache dabei der Anteil des Reiches an Fami
lienunterhalt aus der bis zum 31 Dezember 1939
80 v H betragen habe und ab 1 Januar d J auf
90 v H bzw unter Umſtänden ſogar auf 95 v H ge
ſteigert werde Der hier und da befürchtete Rückgang
des Steueraufkommens ſei bisher nicht nur nicht ein
getreten im Gegenteil könne insbeſondere bei der Ge
werbeſteuer mit einer Mehreinnahme von rd 11 v H
gegenüber dem urſprünglichen Voranſchlag gerechnet
werden Erforderlich ſei es ferner feſtzuſtellen daß
der in den erſten Kriegsmonaten zu beobachten ge
weſene geringere Beſuch unſeres Stadttheaters nur
eine ganz vorübergehende Erſcheinung geweſen ſei
Vor ausſichtlich ſei mit dem vollen Eingang der unter
ganz anderen Verhältniſſen veranſchlagten Theater

Jnduſtriewerke im Wandbild

Es iſt ein fruchtbarer Gedanke daß zu der künſt
leriſchen Jnnenausgeſtaltung von Neubauten jetzt auch
junge Kräfte herangezogen werden So hat der aka
demiſche Maler Helmuth Zander ein Sohn unſerer
Stadt das erſtemal von einer heimiſchen Behörde den
Auftrag erhalten einen Gemeinſchaftsraum mit Wand
bildern zu ſchmücken Es iſt dies der ſtilvolle Feier
raum von Architekt Frede entworfen der ſich im
Dachgeſchoß des Neubaues der Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft Sektion IV in der Merſeburger Str be
findet Zander hat als Vorwürfe ſeiner vier Arbeiten
Motive der Kohle und Kaligewinnung gewählt da es
ſich um eine Verwaltungsbehörde des Bergbaues han
delt Damit hat der junge Künſtler das künſtleriſch
ſprödeſte Thema aufgegriffen nämlich die Poeſie des
Jnduſtriewerkes zu geſtalten Die vier Gemälde ſind
durchweg monumental in ihrer Anlage Trotz aller
Strenge in der Wirklichkeitsgeſtaltung ſpürt man doch
eine Erhöhung und Steigerung des rein Faktiſchen
Helmuth Zanders Wandbilder ſind ſehr ſorgfältig in
der Durcharbeitung des Gegenſtändlichen Die Farb
gebung dagegen zeigt wie ſehr der Künſtler dennoch
von der Jdee des Wandbildes ausgegangen iſt Er

hat ſich auf gedämpfte Töne auf äußerſte Sparſamkeit
in der Anwendung der farblichen Mittel beſchränkt
und ſomit eine glückliche Syntheſe zwiſchen realiſtiſch
geſehenem Gegenſtand und ideeller Farbbehandlung
gefunden Vergleiche mit den erſten Entwürfen die
wir zu ſehen Gelegenheit hatten zeigten wie ſehr der
junge Künſtler vor der Wand ſtehend in ſeine Auf
gabe hineingewachſen iſt Hatten die Entwürfe noch
Gemäldecharakter waren alſo beſtimmt vom Selbſt
zweck des reinen Bildes ſo bekunden die Wandbilder
wie ſich ſich Zander in die Architektur des Raumes ein
zufügen verſtanden hat Er iſt in der Ausführung von
der Raumtiefe des reinen Bildes zur Flächenhaftigkeit
des Wandbildes entſchloſſen übergegangen Zwei der
Bilder ſtellen Motive der Kaligewinnung mit Bohr
und Förderturm als kompoſitoriſcher Mitte dar die
beiden anderen ſind großzügige Darſtellungen einer
Brikettfabrik und eines Tagebaues Jn allen Bildern
hat Zander das Typiſche herausgearbeitet und auf
das Zufällige verzichtet So können dieſe vortrefflichen
Gemälde zugleich als Symbole unſerer Landſchaft
gelten Unſer Bild zeigt eines der Kunſtwerke Aufn
Giegold Schilling RAMB

Die Heimat reicht der Front die Hand
Auch Du
darfſt nicht fehlen am

Tag der deutschen Pollzel

Nachrichten aus Miütteldeutschlan
Tag der deutſchen Polizei im Saalkreis

Landrat Dr Bielenberg erläßt in ſeiner
Eigenſchaft als Kreispolizeibehörde folgenden Aufruf

Am 17 und 18 Februar 1940 dem Tag der deut
ſchen Polizei werden die Gendarmeriebeamten die
Gemeindevollzugsbeamten die Feuerlöſchpolizei und
die Techniſche Nothilfe des Saalkreiſes zuſammen
mit der SS als Soldaten der Volksgemeinſchaft zur
Sammlung für das Winterhilfswerk antreten Mit
unſerem Opfer wollen wir der Polizei danken für
ihren Schutz ihre Hilfe und Arbeit und damit zur
Stärkung der inneren Front beitragen

NSK9 OV ſtiftet Heimatlazarettwagen
Magdeburg Der Reichskriegsopferführer Ober

lindober begleitete am Montag den erſten der
15 Lazarettwagen die das Hauptamt der
SKOV für Krankentransporte in der Heimat ge

ſtiftet hat auf ſeiner erſten offiziellen Fahrt die nach
Magdeburg ging Zum Empfang waren Gauleiter
Jordan Vertreter der Partei der Wehrmacht und
der NSKOV erſchienen Der Zweck dieſer 15 Wagen
deren letzter demnächſt fertiggeſtellt werden ſoll iſt
der Transport von Verwundeten und Kranken von
den erſten Lazaretten nach den Spegziallazaretten
Der Wagen hat 8 Liegeplätze und 18 Sitzplätze Eine
kleine Bibliothek ſorgt für die Zerſtreuung bei
längerer Fahrt Der Wagen iſt für alle Eventuali
täten gerüſtet So enthält er auch eine beſonders
praktiſche Heizanlage

Mörder verhaftet
Leimbach Jn Schöninugen wurde am ver

gangenen Sonntag die 31 Jahre alte Ehefrau Anna
Wölkerling geb Katzmarecyk in ihrer Wohnung
ermordet aufgefunden Als Täter kam der Schwager
der Ermordeten der am 5 März 1913 in Schöningen
geborene Heinrich Wölkerling in Frage der
nach der Tat die Flucht ergriffen hatte Am Montag
gelang es den Mörder in Leimbach wo er Bekannte
beſuchen wollte zu verhaften

Betrügeriſcher Spendenſammler
Eisleben Jn mehreren Häuſern der Stadt trat ein

Mann auf der von den Bewohnern Spenden für ein Lied
verlangte das vertont werden ſollte Er wurde ſogar anzüg
lich wenn irgend jemand Bedenken gegen die Sammlung
aufſtiegen Bei dem Sammler handelt es ſich um einen
Schwindler

Tödlich verunglückt
Braunsdorf Jn einem hieſigen Werk geriet der 18

jährige Arbeiter H Sch beim Zuſammenkoppeln zweier Laſt
kraftwagen zwiſchen Zugmaſchine und Anhänger wobei er
ſchwer verletzt wurde Auf dem Wege zum Krankenhaus iſt
der Verunglückte ſeinen Verletzungen erlegen

Weißenfels 12 000 RM verjubelt Unterdem Verdacht der Unterſchlagung wurde kürzlich ein An
geſtellter einer Weißenfelſer Firma verhaftet Es wurde
feſtgeſtellt daß er in verhältnismäßig kurzer Zeit für
12 000 RM Anſchaffungen gemacht und außerordentlich
lururiös gelebt hat Der Angeſtellte der einen Teil der
Veruntreuungen zugab hat ſeine Firma an den Rand des
Ruins gebracht
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einnahmen zu rechnen Auch die Ausgabenſeite
des Haushaltsplanes habe zu einem beträchtlichen
Teile dazu beitragen müſſen den durch die zuſätzlichen
Ausgaben im Haushaltsplan entſtandenen Fehlbedarf
auszugleichen Dabei habe die Verwaltung entſcheiden
den Wert darauf gelegt die fortdauernden Ausgaben
auf ein Mindeſtmaß herabzuſetzen Bürgermeiſter Dr
May betonte daß lebenswichtige Intereſſen der Stadt
durch dieſe Ausgabekürzungen nicht berührt würden
Die Verwaltung habe auch darauf geſehen daß die
für einmalige Vorhaben bereitgeſtellten Mittel ihr
auch weiter zur Verfügung blieben ſoweit es ſich um
Maßnahmen handele die unabweisbar notwendig und
tatſächlich auch durchführbar ſeien Andere Vorhaben
einmaliger Art bei denen dieſe Vorausſetzungen nicht
gegeben ſeien ſeien allerdings aus dem Haushaltsplan
herausgeſtrichen worden Die vorgeſehenen Zuweiſun
gen an die Rücklagen hätten ſich gleichfalls eine ſtarke
Kürzung gefallen laſſen müſſen doch habe man auch
hier darauf geachtet daß die Zuweiſungen an die ge
fetzlich vorgeſchriebenen Rücklagen von der Streichung
verſchont blieben

Bürgermeiſter Dr Man ſtellte dann feſt daß der
ordentliche Haushaltsplan 1939 durch die
vorſtehend erörterten Maßnahmen wieder hätte zum
Ausgleich gebracht werden können und nunmehr auf
beiden Seiten mit e rd 44,8 Mill RM ab
ſchließe Gegenüber dem bisherigen Haushaltsplan
hätten ſich die Einnahmen und Ausgaben um faſt

Mill RM erhöht Zweifellos würden ſich bis zum
ude des Rechnungsjahres das bekanntlich am
31 März d J abſchließe noch mancherlei Aenderungen
ergeben doch dürfte die zuverſichtliche Erwartung aus
geſprochen werden daß dadurch der Haushaltsausgleich
nicht beeinträchtigt würde Auch im außerordent
lichen Haushalts plan ſeien verſchiedene Aen
derungen vorgenommen worden weil manche der dort
urſprünglich vorgeſehenen Maßnahmen in dieſem
Jahre nicht mehr hätten verwirklicht werden können
andererſeits ſeien aber auch Mittel für neue außer
ordentliche Vorhaben neu in den außerordentlichen
Haushaltsplan eingeſtellt worden Jm Endergebnis
ſchließe dieſer in ſeiner nunmehrigen Faſſung auf
beiden Seiten mit rd 6 Millionen RM ab
und bleibe damit um rd 375 000 RM hinter den bis
herigen Abſchlußzahlen zurück

Ratsherr Kreisleiter Dohmgoergen der zu
dieſem Tagesordnungspunkte das Amt des Mit
berichterſtatters übernommen hatte nahm in länge
ren Ausführungen zu dem Nachtragshaushalt Stel
lung Er gab der Ueberzeugung Ausdruck daß das
Finanzgebahren der Stadt Halle zu der Hoffnung be
rechtige daß die Finanzen der Stadt trotz der außer
ordentlichen Belaſtung im Kriege geſund erhalten
bleiben Gegen die Nachtragshaushaltsſatzung die
im übrigen mit den Beiräten für Wirtſchaft und
Finanzen eingehend vorberaten worden war hatten
die Ratsherren keine Einwendungen

Die Beratung der Haushaltsrechnung für
das Rechnungsjahr 1938 ergab daß ſich die
Haushaltsführung der Stadt durchweg im Rahmen
des Haushaltsplans gehalten hat Bei allen Einzel
plänen haben ſich mehr oder weniger große Verbeſſe
rungen ergeben die das Geſamtrechnungsergebnis
günſtig beeinflußt haben Zu dem erzielten Ueber
ſchuß haben insbeſondere die Mehreinnahmen aus
den Gemeindeſteuern ſowie die Entlaſtungen im
Haushalt des Fürſorgeweſens beigetragen

Das in der Gebührenorönung für die ſtäötiſche
Müllabfuhr feſtgelegte Verfahren zur Veran
lagung der Gebühren hat ſich ſeit 1934 infolge der
weitgehenden Angleichung an die tatſächlichen Ver
hältniſſe bewährt und ſoll auch im Rechnungsjahr
1940 nach den gleichen Geſichtspunkten wie bisher
durchgeführt werden Nach wie vor ſollen eine ein
malige Anſchlußgebühr und eine monatliche Ent
leerungsgebühr erhoben werden Trotz der unbedingt
notwendigen Erſatzbeſchaffung an Fahrzeugen und
Mülltonnen konnte vorgeſchlagen werden daß die
Gebührenſätze gegenüber dem Vorjahrenicht erhöht werden

Beſtimmungsgemäß ſind die Gebühren öer
Einrichtungen des Schlacht und Viehhofes alljährlich bei Aufſtellung des Haushalts
planes neu feſtzuſetzen Eine Erhöhung der Ge
bührenſätze konnte auch für das kommende Haus
haltsjahr vermieden werden Die Sätze ſind mithin
die gleichen wie im Jahre 1939 Der Kanalbaukoſtenbeitragsſatz der bis 1936
50 RM je Meter Grundſtücksfront betragen hatte
und auf Grund ſpäterer Rechnungsunterlagen danach
auf 36 RM je Meter Grundſtücksfront ermäßigt
werden konnte ſoll nunmehr nach Zuſtimmung des
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen und der Preis
bildungsſtelle entſprechend eingetretener Koſten
erhöhungen auf 41,50 RM je Meter Grund
ſtücksfront feſtgeſetzt worden Bei Siedlungs
ſtraßen bis zu 5 Meter Breite wird der Kanalbau
koſtenbeitrag nach wie vor in Höhe von 25 RM je
Meter Grunodöſtücksfront erhoben worden

Auf Veranlaſſung der Stadt Halle wird die
Robert Franz Singakademie am 12 März
1940 unter Leitung von Prof Dr Alfred Rahlwes
ein Sonderkonzert aufführen bei dem die Kantate

Von deutſcher Seele von Hans Pfitzner zum
Vortrag gelangt Hierbei werden hervorragende Ge
ſangsſoliſten und das Orcheſter des Stadttheaters
Halle mitwirken Die für die Durchführung des Kon
zertes notwendigen Mittel wurden bereitgeſtellt

Gegen die Bewilligung einer überplanmäßigen
bzw außerplanmäßigen Ausgabe zur Ergänzung der
vorhandenen Verdunklungseinrichtung im Stadt
theater und zum Umbau eines Werkſtättengebäudes
doh Straßenreinigung wurden Bedenken nicht er

oben

c
und bober Blutdruck mit Herzunruhe Schwindelgefühl Nervoſität Ohren
ſauſen Zirkulationsſtörungen werden durch Antisklerosin wirkſam be
kämpft Enthält u a Blutſalze und Kreislaufbormone Greift die Beſchwerden
gleichzeitig von verſchiedenen Richtungen her en Packung 60 Tabl 85
in Apotheken Hochintereſſante Aufklärungsſchrift liegt ſeder Packung bei

Am 16 Februar
Sonnenaufgang 7Uhr 17 Mip Mondaufgang
Sonnenuntergang 17 Uhr 13 Min Monduntergang

Bedenken Sie beim Waſchen folgendes das Waſchpulver kann nicht die ganze Arbeit leiſten es

muß durch gründliches Einwerichen der Wäſche unterſtützt werden Gründlich einweichen mit

Henko Bleichſoda iſt halbes aſchen

10 Uhr 24 Min
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Aufhebung der Protektorats Zollgrenzen

Der Erlaß des Führers über das Protektorat
Böhmen und Mähren vom 16 März 1939 ſtellt in
Artikel 9 feſt daß das Protektorat zum Zollgebiet
des Deutſchen Reiches gehört und deſſen Zollhoheit
unterliegt Der z der Einbeziehung des Pro
tektorats in das deutſche e und Zollrecht be
deutet praktiſch die Ausdehnung des Reichszolltarifes
auf die Außengrenze des Protektorats und die Beſei
tigung der weſentlichen wirtſchaftlichen Beſchrän
kungen die derzeit noch im wirtſchaftlichen Verkehr
einſchl des Zahlungsverkehrs zwiſchen Protektorat

und Altreich ein Hemmnis bedeuten Die Beſeitigung
dieſer Schranken iſt für den 1 April 1940 be
abſichtigt Sie bringt der Protektoratswirtſchaft
eine außerordentliche Ausdehnung ihrer Abſatz und
Bezugsmöglichkeiten die gegenwärtig auf einigen
Gebieten nur infolge der durch die Kriegswirtſchaft
bedingten ärtupag nicht voll ausgenutztwerden können Dort wo es notwendig iſt wird
dem Protektorat ein Marktſchutz gewährt um
namentlich den zu Umſtellungen genötigten Betrieben
die zur Anpaſſung ihres Produktionsprogrammes
und ihrer Produktionsbedingungen erforderlichen
Zeit zu ſichern

Stärkerer Schuldnerschutz
Der Reichsjuſtizminiſter hat ſoweit bei der Pfändung von

Dienſtbezügen und Arbeltsvergütungen zugunſten bevorrechtig
ter Unterhaltsanſprüche veraltete Richtſätze für die Bemeſſung
des dem Schuldner verbleibenden Lohnteils angewendet wer
den den Vollſtreckungsgerichten eine ſorgſame Nachprüfung
dieſer Richtſätze empfohlen

Nach den geſetzlichen Beſtimmungen iſt dem Schuldner ſo
viel zu belaſſen wie er für ſeinen notwendigen Unter
halt und zur Erfüllung ſeiner laufenden geſetzlichen Ver
pflichtungen gegenüber anderen Unterhaltsberechtigten benötigt
Die Rechtſprechung hatte in den einzelnen Bezirken und Ge
meinden dafür Richtſätze entwickelt an denen auch unter dem
neuen Recht im allgemeinen feſtgehalten wurde Das neue
Recht gibt die Möglichkeit Härten durch eine Auflockerung
der Richtſätze auszugleichen Wie der Miniſter ausführt
werden beiſpielsweiſe in einigen Bezirken noch jetzt nach den
früheren Richtſätzen dem Schuldner für die eigenen Bedürfniſſe
9 RM für den Unterhalt ſeiner Frau 3 bis 4 RM und für
den Unterhalt der Kinder je 2,50 RM 2 RM oder ſogar nur
1,50 RM wöchentlich belaſſen Selbſt wenn man die verhält
nismäßig geringen Koften der Lebenshaltung in einzelnen Ge
meinden herückſichtige dürften derartige Beträge ſchwerlich aus

reichen dem Schuldner und ſeinen Angehörigen auch nur die
beſcheidenſte Lebensführung zu geſtatten Eine ſolche Kürzung
des dem Schuldner verbleibenden Lohnes entſpreche auch nicht
dem Sinne des Lohnempfängerſchutzes

Der Miniſter weiſt beſonders darauf hin daß dieſe Geſichts
punkte auch dann gelten wenn die Vollſtreckung vom Fürſorge
verband oder vom Jugendamt betrieben wird Auch wenn es
ſich um die Erſtattung verauslagter und von der Volksgeſamt
heit aufgebrachter Mittel handele könne keine abweichende Be
urteilung Platz greifen Richtſätze könnten außerdem immer nur
Ausgangspunkt ſein die Entſcheidung im einzelnen müſſe ſtets
auch die beſonderen Perhältniſſe berückſichtigen So könnten be
ſondere Ausgaben in Krankheitsällen oder eine getrennte Haus
haltsführung die Belaſſung eines höheren Betrages rechtfer
tigen Auch Beiträge die der Schuldner an die Partei oder
an die DAF leiſtet würden zu berückſichtigen ſein Anderer
ſeits könne eine weitergehende Pfändung am Platze ſein wenn
der Schuldner über Nebeneinnahmen verfügt

Der Miniſter erſucht die Gerichte dieſen Fragen denen unter
ſozialen wie unter bevölkerungsvpolitiſchen Geſichtspunkten er
hebliche Bedeutung zukomme ihre beſondere Aufmerkſamkeit
zuzuwenden

Die Preise außerhalb Deutschlands
Wie der Verlauf der Großhandelspreiſe 1939 im Ver

gleich zu 1914 geweſen iſt und welche Unterſchiedlichkeiten
z Zeit der Preisverlauf in Deutſchland einerſeits und
er am Weltmarkt andererſeits aufweiſt darüber unter

richtet auf Grund einer Darſtellung des Statiſtiſchen Reichs
amtes das folgende Schaubild Dieſes ermöglicht einen
Vergleich des Preisverlauſes in Deutſchland mit dem in
Großbritannien Daß die Kriegshauſſe der Großhandels
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den Preisſtop durchaus gebunden erheblich ſtärker als
1914 iſt bedeutet inſofern eine Ueberraſchung als die Ver
ſorgungslage an den Weltrohſtoffmärkten keinen Anlaß
hierfür zu bieten ſcheint Da für die meiſten Länder eher
mit zunehmenden Erſchwerungen als mit Erleichterungen
des internationalen Handels zu rechnen iſt dürfte nach Auf
ſaſſung des Statiſtiſchen Reichsamtes bei Fortdauer des
Krieges an den Weltmärkten mit einer weiteren Stei
gerung der Warenpreiſe zu rechnen ſein

Typenbeschränkung im Spielzeug
Der Geſchäftsführer der Arbeits gemeinſchaft Deut

ſches Spielzeug Werner Millinger macht im Ueberblick
ſoeben intereſſante Ausführungen über die deutſche Spiel
zeugwareninduſtrie Die Jnduſtrie hat danach neue orga
niſch gegliederte Kollektionen aufgebaut bei gleichzeitiger
Verminderung der großen Zahl der Artikel und Typen
Auch in anderer Richtung ſtehen wir vor neuen Tatſachen
Der größte Teil des Spielzeugs 60 Prozent und mehr
wurden bisher zu Weihnachten gekauft was den Verkauf
außerordentlich erſchwerte Gewiß wird das Weihnachtsfeſt
für das Spielzeuggeſchäft ſtets große Bedeutung behalten
Aber es iſt doch möglich daß die bisher ſtille Zeit bei
entſprechender Werbung erheblich belebt wird Deutſchland
zeigt auch im Kriege Spielzeug Gewiß iſt es ſo daß
das große Sortiment das zwiſchen 250 000 und 350 000
Muſtern ſchwankt für den heimiſchen Bedarf zuſammen
ſchrumpfen wird Der neutrale Einkäufer wird in
Deutſchland feſtſtellen daß er hier ein geſchloſſenes Sorti
ment vorfindet das in der Welt führend iſt Bedingt der
Krieg für das Jnland gewiſſe Beſchränkungen auf dem
Spielzeuggebiet ſo ſei ausdrücklich betont daß für den

Von Dr Hans Künkel und Rutb Andreas Friedrleh
Copyrighbt by E Diederichs Jena 1939 u Carl Duncker Berlin

18 Fortſetzung
Die Angſt alt zu erſcheinen iſt um ſo unſinniger

als tatſächlich gerade dieſe Zeit der Reife an ſich
man könnte ſagen wieder viele jugendliche Züge
trägt Die Gelaſſenheit des Fünfzigjährigen erinnert
wie ſchon das Wort ſagt ganz von ſelber an die
Läſſigkeit des wanzigfährigen von der ſie durch
Jahrzehnte ſtraffſter Diſziplin getrennt iſt So findet
man denn auch daß gerade der ältere Menſch der
Jugend ein größeres Verſtändnis entgegenbringt als
der Menſch mittleren Alters weil dieſer zuviel for
dert und zuviel will Das beſonders Reizvolle an den

ahren der Lebensreife aber iſt daß Gefühl und
Schönheit dieſe Leitſterne der Venuszeit die ſo lange
vom ſtrengen Mars verbannt waren unter der groß
zügigen Herrſchaft Jupiters wieder ihren Glanz ent
falten Es iſt ſo könnte man ſagen wieder viel mehr
Muſik im Leben Auch werden jetzt nachdem die größte
Anſpannung vorüber iſt freundliche Erinnerungen
an frühe Jahre wieder wach Das trägt dazu bei
einen eigenen Schmelz über den Auguſt des Lebens
auszubreiten

er Spätſommer iſt auch die Jahreszeit in der
die Früchte reifen Jm vierten Lebensalter liegt die
große Schaffensperiode des ſchöpferiſchen Menſchen

Faſt ergreifend 48 ſie ſich in Schillers Leben
Seine glücklichen Kinderjahre verlebte Schiller in
Lorch behütet von der Liebe ſeiner Mutter Als er
vierzehn Jahre zählte kam der erſte Schickſals
umbruch auf Wunſch des Herzogs Karl Eugen wurde
er in die neue Militärpflanzſchule geſteckt Die Kräfte
ſeines zweiten Lebensalters fanden gerade hier keine
freie Entfaltung ſo wurde der Jüngling zum Revo
lutionär er ſchrieb die Räuber mit dem Motto In
tyrannos gegen die Tyrannen Um ſo herrlicherentfalteten ſih eine gläubig ahnungsvollen 2

kräfte als ſich endlich der auf ihm laſtende Druck
löſte das Lied an die Freude entſtand als ſchönſte
Perle ſeiner Jugend als er 26 Jahre alt wurde
Mit 28 erlebte er eine unerwartete Wandlung das
dritte Lebensalter findet Schiller nicht als Dichter

gegeben ſind Das deutſche große Sortiment gibt aber
auch dem in ländiſchen Einkäufer weitgehend Gelegenheit
ſein Lager zu geſtalten

Nebenartikel werden wichtig
Die Zeitſchrift Schuh und Leder weiſt ihre

Leſer auf Möglichkeiten hin mit der Kundſchaft die heute
ſeltener den Laden zum Schuheinkauf betritt in Berüh

Gebietsmeiſterſchaften im Eislauf

Gebiets und Obergaumeiſter ſchaften im Eis
kunſtlauf und Eisſchnellauf für unſere Mittelländer ſtatt Die
der Veranſtaltung auf der gutgepflegten Eisbahn zahlreich bei
wohnenden Zuſchauer ſpendeten den Meiſterſchaften
zügliche Leiſtungen aufwieſen großen Beifall Aus den Meiſter
ſchaften deren Ergebnis davon zeugt daß das vorhergehende
Lager mit ſeinem eingehenden Training den Eisläufern eine
ſoragfältige Schulung mitgegeben hatte gingen folgende Jungen
und Mädel als Sieger und damit als Gebiets bzw Ober
gaujugendmeiſter hervor

Jm Eisſchnellauf in der Klaſſe J wurde Helmut
Suhle Halle Erſter Als Zweiter folgte Harry KnieriemHalle Jn der II Klaſſe ſiegte Wolf Dietrich Tettenborn Halle

Jm Eiskunſtlauf wurde ObergaufugendmeiſterinAſtrid Rabe Halle den zweiten Platz errang Elfriede Lange
Halle den dritten Platz Johanna Lange Halle Als Siegerin
ging im Eiskunſtlauf vom BDM Werk Glaube und Schön
heit Käte Faul Wittenberg hervor von den Jungmädeln
belegten den erſten Platz Jlſe Hohmann Weißenfels den
zweiten Platz Gerda Städter Halle den dritten Platz Renate
Eichhorn Halle

Auf den Winterkampfſpielen der Hitler Fugend in Gar
miſch Partenkirchen werden dieſe erfolgreichen Eis
kunſtläuferinnen und Etisſchnelläufer das Gebiet Mittelland
vertreten

76 m Sprung in Johanngeorgenſtadt
Beim ſonntäglichen Sprunglauf auf der Hanns Heinz

Schanze in Johanngeorgenſtadt führte der Einhe miſche
Paul Krauß außer Wettbewerb einen prächtigen Sprung
von 76 Meter Weite aus Den Sprunglauf ſelbſt hatte P
Krauß mit Sprüngen von 64 und 66 Meter und 224,9 Punkten
gewonnen

Auch TiſchtennisMeiſterſchaften in Halle
Die Austragung der Sportbereichsmeiſter

ſchaften im Mannſchaftstiſchtennis der Män

ausländiſchen Einkäufer irgendwelche Erſchwerniſſe nicht
ner und Frauen iſt nach der Gauſtadt Halle vergebenworden it der Durchführung der Veranſtaltung wurde
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ſondern als Gelehrten Mit der Energie des Mannes
alters widmet er ſich zehn Jahre lang den Wiſſen
ſchaften Mit 30 Jahren wird er in Jena Univerſi
tätsprofeſſor Die wenigen Dichtungen dieſer Zeit
tragen den Stempel der dritten Stufe ſie ſind vom
Willen ſtark beeinflußt das Gefühl bricht nicht in
ihnen durch Sein Umzug von Jena nach Weimar
der mit 40 Jahren ſtattfand bezeichnet zugleich ſeinen
Einzug in das vierte Lebensalter jetzt brach die Zeit
der Lebensreife an und damit ſeine ſchönſte Schöpfer
zeit Trotz ſeines kranken Körpers ſchenkt Schiller uns
faſt jedes Jahr ein großes Drama Zugleich wendet
ſich ſein äußeres Schickſal er wird in den Reichs
adelsſtand erhoben Theatervorſtellungen werden zu
ergreifenden Huldigungen Wilhelm Tell wird ein
Jahr vor ſeinem Tode mit beiſpielloſem Erſolge auf
eführt Und aus der Mitte dieſes unerhörten Schaf
ens ruft der Tod ihn ab der ſich ſelber in höchſtem

Maße überwunden und auf der Erde nichts mehr zu
lernen hatte

Aber das Beiſpiel der Ganzgroßen darf uns nicht
entmutigen Jeder geſunde Menſch entfaltet wenn
er nicht an ſich ſelbſt vorbeilebt in ſeinem Kreiſe und
auf ſeine Weiſe ein Schöpfertum auch wenn es nicht
zu ſichtbaren Werken kommt Gerade die größeren
ruhigeren Linien der reifen Jahre begünſtigen das
Schaffen und die Geduld iſt groß genug geworden
um allen Keimen ihre Zeit zu gönnen

So iſt es kein Wunder daß ſich der Menſch von
Zweiundvierzig bis Se rh wie kein anderer
für leitende Stellungen eignet üngere Menſchen
haben noch zu ſehr mit ſich ſelbſt zu tun ſie ſind zu
fehr in ſich ſelber konzentriert Aeltere vagegen wen
den ſich oft ſchon zu ſehr von den Details des Lebens
ab Der Leiter dem viele Menſchen unterſtehen muß
zugleich auch ein Segen für dieſe Menſchen ſein und
erſt der Menſch um Jünfzig beſitzt die natürliche
Würde der der Untergebene ſich ohne inneren
Widerſtand unterordnet Vielleicht muß der Menſch
ja ſo alt werden um fremde Vorzüge auch bei Unter
gebenen unbefangen gelten zu laſſen Was den Um
gang von Menſch und Menſch am allermeiſten ver
bittert iſt das unſelige Gefühl des Neides und des
Mißtrauens das immer auf der Wacht ſteht ob nicht
der eigenen Krone durch den Erfolg des Neben

enſchen eine Zacke abgebrochen würde Je aufreiben
er der Lebenskampf wird und je geſpannter die

zwiſchenmenſchlichen Verhältniſſe werden um ſo mehr
entwickelt ſich die nervöſe Selbſtbehauptung zu einem
wahren Gifte an dem das Leben der Gemeinſchaft

Halliſche Nachrichten

rung zu bleiben und zugleich in einem gewiſſen wenn
auch geringen Umfang unvermeidliche Umſatzverluſte aus
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Bei ſchönſtem Winterwetter fanden in Braunlage die

die vor

zugleichen Sie weiſt auf die Nebenartikel hin die ſchon
immer geführt aber nie beſonders gefördert wurden Das
verſtärkte Angebot von Nebenartikeln die im allgemeinen
irgendwie die Lebensdauer oder Gebrauchsfähigkeit des
Schuhes verlängern oder ſein Ausſehen verſchönern liegt
auch durchaus im Intereſſe des Kunden Durch den Mehr
einkauf von Schuhpflegemitteln in aller Art werde er
dazu angehalten ſie nun auch zu benutzen und dadurch
ſein Schuhwerk beſſer inſtand zu halten

Aus dem Bezirk
Werke der Stadt Halle AG Die ordentliche Hauptver

ſammlung die über den Jahresabſchluß und über Wahlen
zum Aufſichtsrat zu beſchließen haben wird findet am
29 Februar ſtatt

Gebr Dppe AG Quedlinburg Der Jahresabſchlu
30 39 weiſt bei einem Röhertrag von 3 945 75 perJuni 19ne von 217518 RM und

einen Gewinn von 452 195
smark aus um den ſich der vorjährige Verluſtvortrag auf
44 RM ermäßigt

tragen in das Handelsregiſter Bad Lauchſtädt wurde
die Firma Adolf Bruns K Co in Schafſtädt offene Handelsgeſellſchaft rig haftende Geſellſchafter Kaufmann
und Schuhwarenhändler Adolf Bruns in Schafſtädt und Kauf
mann Fritz Roſenhahn in Schafſtädt

Land wirtſchaftliche Handelsgeſellſchaft Goldene Aue
GmbH Artern Kaufmann Fritz Künzer in Artern iſt zum
Geſchäftsführer beſtellt worden

Hallescher Schlachtviehmarkt
13 Februar Preiſe e 50 Kilo Lebendgewicht

in Reichsmark für Ochſen vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten
Schlachtwerts 44,50 fleiſchige 34 35,50 Bullen jüngere voll
fbeiſchige höchſten Schlachtwerts 42,50 fleiſchige 33,50 Kühe
r vollfleiſchige höchſten lachtwerts 41 42,50 ſonſtige

vollfleiſchige oder gusgemäſtete 37 38,50 fleiſchige 28 32,50
gering genährte 20 23 Färſen vollflelſchige ausgemäſtete
höchſten Schlachtwerts 43,50 vollfbeiſchige 39 50 Kälber beſte
Maſt und Saugkälber 63 mittlere Maſt und Saugkälber 57
geringe Saugkälber 43 geringe Kälber 38 Lämmer und Ham
mel beſte Stallmaſtlämmer 48 51 beſte jüngere Stallmaſt
hammel 48 51 mittlere Maſtlämmer und ältere Maſthammel
33 44 Schafe beſte 44 mittlere 40 geringere 27 82Schweine von 150 und mehr Kilo 54 50 135 149,5 Kilo 1
54,50 120 134,5 Kilo 2 54 50 100 119 5 Kilo 53,50
99,5 Kilo 50,50 60 79,5 Kilo 43 50 unter 60 Kilo 40 48,50
Fern gette Speckſauen 54,50 andere Sauen 50,50 Altſchnei

er 54,50

Berliner Börse
ma

Heutfiger Frühverkehr
Berlin 15 Februar Es beſteht kein Anlaß zu der Annahme

daß die Aufwärtsbewegung an den Aktienmärkten eine Unter
brechung erfahren wird

Serliner Börse von qesfern
Berlin 15 Februar Am Mittwoch machte die Aufwärts

bewegung weitere Fortſchritte Von Elektro Aktien zogen Elek
triſche Licht und Kraft um 3,25 an ſo daß ſie ſeit Monats
anfang bereits um 25 Prozent geſtiegen ſind Der Rentenmarkt
war weiter feſt
Miſteldeutsche Börse

Leipzig 14 Februar Am Leipziger Aktienmarkt blieb die
Grundſtimmung feſt 5000 RM Hille Werke gingen mit 164,75
um Reinecker ſtiegen 3 Kirchner Co 2 Engelhardt Berlin
zogen 1,75 an während Riebeck Bier 1 zurückgingen Am Ren

tenmarkt lagen Reichsſchatzanweiſungen feſter

Rei
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die Tiſchtennisabteilung der Reichsbahnſport
gemeinſchaft Halle beauftragt Als Austragungs
termin wurde der 17 März feſtgeſetzt Wettkampfſtätte iſt
die Turnhalle der Friedrich Nietzſche Schule Der Sport
gau Halle Merſeburg iſt ſowohl bei den Männern als auch
bei den Frauen durch die Reichsbahnſport gemeinſchaft Halle
vertreten Als Vertreter des Sportgaues Magdeburg Anhalt
ſteht bei den Männern Viktoria 03 Zerbſt feſt dagegen kann
der Vertreter des Sportgaues Erfurt Thüringen noch nicht
genannt werden

Knapper Ungarn Sieg über Leipzig
Ungarns Amateurborxſtaffel ging nach dem am

Sonntag in Breslau von Deutſchland hoch gewonnenen Län
derkampf zu einem Freundſchaftstreffen in Leipzig in den
Ring Jm ausverkauften Kriſtallpalaſt kieferte die Stadtaus
wahl von Leipzig den Magyaren harte Kämpfe und der knappe

7 Sieg der Ungarn kann für die Gaſtgeber als ſehrehrenvoll bezeichnet werden zumal in der Leipziger Acht eine
Reihe von Wehrmachts angehörigen kämpften die kein ord
nungsgemäßes Training hatten erledigen können

Olympiaſieger Gunnarx Höckert gefallen An der fin
niſch ruſſiſchen Front iſt der bekannte finniſche Lang
ſtreckenläufer Gunnar Höckert gefallen Den Höhepunkt
in ſeiner ſportlichen Laufbahn erreichte Höckert mit ſeinem
Olympiaſieg im 5000 Meter Lauf bei den Olympiſchen
Spielen 1936 in Berlin

Sport Vereinsnachrichten
Aufnahmeno ſo dieser Rubrik aur gegen Berahblung aus Prei liste
Spielvereinigung Giebichenſtein Sportbrüder 04 e V Unſere

I Elf ſpielt am kommenden Sonntag 15 Uhr in Morl Treff eine
Pfeife qualmend obwohl er das Rauchen in den Straßen

Boruſſia 02 Fußballabteilung Am Sonn
punkt 12 30 Uhr Reilsburg

tag finden für die 2 und 3
Spiele ſtatt Wir erwarten aber am Freitag reſtloſe
Berteiligung am Hallentraining Sonntag 15 Uhr
ſpielen die Handballer auf dem Favoritplatz

m

immer mehr erkrankt bis es aus Mangel an Ver
trauen ſchließlich verdorren muß

Das zeigt ſich überall wo Menſchen nebengeordnet
und untergeordnet miteinander arbeiten Sehr oft

Mannſchaft keine

Februar 1940
et

Flallische Kinclerzeitung

Mutter Krüger
Lieber Onkel Caju Jeden Donnerstag kaufe ich

unſer Gemüſe auf dem Wochenmarkt an einem be
ſtimmten Stand ein Unſere Gemüſefrau eine alte
Dame mit einem gemütlichen Geſicht weißen Haaren
molliger Figur luſtigen Augen und einem halliſchen
Mundwerk will ich Mutter Krüger nennen Wie ſie
wirklich heißt verrate ich nicht Als ich zwei Jahre
alt war lernten wir zwei uns zum erſtenmal kenne
Sie ſchenkte mir eine blaue Pflaume Als ich hinein
biß kam eine dicke Made herausgekrochen Pfuj
rief ich empört die mag ich nicht die iß nur allein
So n frecher Wanſt rief ſie empört Sie reichte mir

aber unter Lachen zwei andere Pflaumen Und da
mit war unſer Freundſchaftsbund geſchloſſen Seit
dem bewacht die gute Dame Jahr um Jahr mit
Argusaugen mein Wachſen und Gedeihen Manchmal
ſchimpft ſie Siehſt heute mal wieder mieß aug
mußt zeitiger ins Bett gehen Das nächſte Mal
Na nu haſte wenigſtens wieder Farbe es hat alſo

Donnerstag 15

geholfen was ich dir jeſagt hatte Na du müßteſt
meine ſein du kriegteſt alle Tage ne Abreibung
Dabei lächelte ſie gütig und reichte mir irgendeine
leckere Frucht Ach ja Mutter Krüger und ich wir
verſtehen uns blendend

Kaufe ich neulich wieder mein Gemüſe dort kneift
Mutter Krüger die Augen zuſammen blinzelt zur
Seite und meint Was is n det vor ener Steht
zehn Schritte von uns ein alter Herr weißer
Schnauzbart große ſtattliche Figur graublaue Uni
form Zivilmantel darüber Haltung und Bewegung
wie ein General Beſtimmt ene Berſehnlichkeet
haucht Mutter Krüger bewundernd Sieht aber ach
widder aus wie e Dippelmat Diplomat

Luftſchutz ſage ich wetten
Jn dieſem Augenblick trat der Herr an unſern

Stand und kaufte Obſt Da mußte Mutter Krüger
natürlich fragen wieſo Uniform unter Zivil Luft
ſchutzwart ſagte der alte Herr lächelnd und ging

Na bitte ſage ich zu Mutter Krüger Wat heeßt
bitte faucht ſie ich habe widder mal recht Js viel
leicht en Luftſchutzwart keene Berſehnlichkeet Js det
vielleicht keen Dippelmat wenn er mit Liſt und Füte
det janze Haus aus Jift und Jalle unter eenen Luft
ſchutzkeller bringt Der jeht von dem Jrundſatz aus
Raum is in gleenſten Luftſchußkeller für Leite bie
ſich jut verdragen Na is det vielleicht keene Dippel
matie Mächen was biſte bloß bleede ſtellte Mut
ter Krüger finſter feſt Ich bin tief geknickt Da
haſt n Appel meinte ſie gleich wieder gemütlich

Un nu mache dich dünne
Jch muß ſagen Mutter Krüger hat immer recht

Margot Fintzel Halle 15 Jahre

In Wehr und Waffen
Ordre pariert Ende 1807 nach dem Tilſiter Frieden

erhielt Generalleutnant Blücher dem man ſpäter den Bei
namen Marſchall Vorwärts gab das Generalkommando
in Pommern Während dieſes Aufenthaltes wohnte er in
dem Schloſſe in Treptow an der Rega und machte von
hier aus täglich eine Partie mit bekannten Offizieren
Hierzu erſchien Blücher meiſt in einer roten Flanelljacke
eine Zivilmütze auf dem Kopfe und aus einer langen

Als er eines
denken wieder einmal rauchend

durch Tagesbefehl ſtreng unterſagt hatte
Abends ohne daran zu

am Tore des Schloſſes vorübergehen wollte wurde er von

werden Arbeitsfreude und Gemeinſchaftsgeiſt durch
das eiferſüchtige Mißtrauen der Vorgeſetzten aus
getrieben die ſich durch Sonderleiſtungen und perſön
liche Arbeitsweiſen ihrer Untergebenen
Vorrange bedroht fühlen All ſolche lebenſtörenden
nervöſen Spannungen werden auf ein Minimum ver
mindert wenn der verantwortliche Leiter die Jahre
erreicht hat die ihm durch innere Lebensreife eine
natürliche Ueberlegenheit über ſeine Umgebung
ſichern Der Mann von fünfzig Jahren iſt der ideale
Chef Er beſitzt genug natürliche Würde um wider
ſpenſtige Geiſter die ſich nicht einordnen wollen ohne
Kampf zu bändigen Er braucht ſich nicht zu über
ſpitzen um Autorität zu wahren Andererſeits hat
ihn das Leben durch mannigfache Erfahrungen ſo ge
weitet daß er den verſchiedenartigſten Untergebenen
gegenüber wohlwollende Gerechtigkeit und Duldſam
keit gewähren kann Das große Maß von Nachſicht
neben aller Strenge von menſchlichem Verſtändnis
neben aller Autorität von perſönlicher Anerkennung
neben aller Diſziplin das die Arbeit unter Menſchen
erſt menſchenwürdig und erſprießlich macht iſt
ſchlechterdings von einem jüngeren Lebensalter nicht
zu erwarten Es trägt ungemein zur Entgiftung der
Atmoſphäre eines Arbeitsbetriebes bei wenn gerade
an den Stellen des perſönlichen Kontaktes Männer

en die in das Alter der Lebensreife eingetreten
ind

Solch ein Mann der mit Bewußtſein leitend ord
nend umd ausgleichend auf dem rechten Poſten
arbeitet wird nicht nur ſeinen Untergebenen zum
Segen ſondern fördert die Leiſtungsfähigkeit des
ganzen Betriebes weil er erſt die Lebenskräfte der
Gefolgſchaft wirklich fruchtbar macht Es iſt vielleicht
gut daß es keine Methode gibt die Kraftverſchwen
dung umd den Leerlauf zu berechnen die auf jenen
wohlbekannten Reibungen beruhen denn das Srgeb
nis würde furchtbar ſein Aber ohne Frage iſt dieſe
Kraftverſchwendung durch eine bewußte Beachtung
der Lebensalter bei der Apbeitsverteilung zu ver
ringern Man unterſucht zwar ob ein Maſchinenteil
beſſer aus Vangadium oder hromnickelſtahl beſteht je
nach der Art ſeiner Vranſpruchung Mit Menſchen
ſeelen hält man eine ſolche Ausleſe aber weniger für

notwendig Fortſetzung folgt

in ihrem

der Schildwache die ihn nicht erkannt hatte angehalten
und barſch angefahren Weiß Er denn nicht daß der
Generalleutnant Blücher das Rauchen auf den Straßen
ſtreng unterſagt hat Der alte Blücher wollte ſich nicht
zu erkennen geben er gab daher ſeine Pfeife ab ohne ein
Wort zu ſagen Er murmelte nur etwas von Ordre
parieren müſſen und ging dann ruhig ſeines Weges Am
Deren Tage ſchickte er dem pflichtgetreuen Soldaten zwei

aler

Woher kommt der Name Kommißbrot Wohl wenige
von den Tauſenden die in Kriegs oder Friedenszeiten
Kommißbrot verzehrten oder noch verzehren kennen den
Urſprung der Bezeichnung Kommißbrot Die Ent
ſtehung des Namens reicht bis in die Zeit des Dreißig
jährigen Krieges zurück Auf ſeinem Zuge nach Stralſund
hatte Wallenſtein auch Teile ſeines Heeres in der Mark
Brandenburg einquartiert Die armen Landbewohner
waren aber vielfach nicht mehr in der Lage die ihnen auf
erlegten Laſten aufzubringen und darum wurden auch die
Städte und Dörfer die keine Einquartierung hatten zur
Lieferung von Lebensmitteln herangezogen Um nun eine
gerechte Verteilung der Laſten zu ermöglichen ſetzten die
Landesbehörden im Einverſtändnis mit den Truppen
führern eine beſondere Kommiſſion ein die den Truppen
die Lieferungen zuführen mußte Die Kommiſſion hatte
auch Brot zu liefern und dieſes Brot eben nannte man
Kommißbrot

Blüchers letztes Wort Als der greiſe Generalfeldmar
ſchall Blücher in Krieblowitz auf dem Sterbebette lag be
ſuchte ihn Friedrich Wilhelm III mit ſeinen beiden
älteſten Söhnen und ſprach zu ihm von der Hoffnung auf
Wiedergeneſung Blücher erwiderte ruhig Majfeſtät wiſſen
wohl mein Weg geht ſtets vorwärts ich fühle daß ich
nicht mehr weit vom Ziele bin und umkehren war
nie meine Sache

Quadrat Rätsel
1 a a a a Gewürz,d e 1 Fluß in Rußlandn n n n Ruſſiſcher Vorname

8 v v Baumittel2 a a b b Baumarte e e n Staat in Weſtaſieni i n n Haarwuchsr r t t Schwimmvogel
3 a a b b Männlicher Vorname

n n 0 0 Verbrechen
r r 8 s Fruchts t u u Bezeichnung von Früchten

Die Buchſtaben ſin ſo zu ordnen daß die waagerechten
en ſenkrechten Reihen Worter gleicher Bedeutung

ergeben
ch habe euch dieſe drei Rätſel zum Raten geſchickt
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